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Am Freitag in der Herzogskelter
„Beamte sind auch nur Menschen“

Foto: Dietrich Dettmann

Thomas Glups Haus- und Heimatbühne ist seit August 2006 das Theater im Rathaus Essen. Er ist 
abwechselnd in acht verschiedenen Inszenierungen zu sehen und seine Vorstellungen sind aus-
nahmslos ausverkauft. 
Nun nimmt er gemeinsam mit seinem Bühnenpartner Martin Dornseifer in der neuesten Produktion 
den „Homo beamticus“ aufs Korn – einfach unschlagbar und „...mit seiner ureigenen Portion Humor, 
die irgendwo zwischen Atze Schröder und Heinz Erhardt liegt – nur irgendwie besser! Prädikat: 
Nicht verpassen!“ 
Da wird die Bühne zum Büro und das Publikum erwartet ein humorvoller Einblick in die Arbeitswelt 
und das Gefühlsleben des Beamten von einem Beamten – denn Thomas Glup ist im Hauptberuf 
seit zwei Jahrzehnten bei der Stadtverwaltung Essen angestellt. Der Mann weiß, wovon er spricht!
Los geht es um 20 Uhr!

Für diese vergnügliche Real-Satire gibt es noch Karten an der Abendkasse. 

Das Zabergäu präsentiert sich auf der CMT
Noch bis zum 25. Januar können sich die Besucher der größten Touristikmesse Inspirationen für den nächsten Urlaub holen. Der Neckar-
Zaber-Tourismus präsentiert am Stand vom Heilbronner Land mit täglich wechselnden Weinbaubetrieben Reiz und Vielfalt der Region. 
Welches Weingut am Wochenende mit am Stand ist, erfahren Sie auf der Internetseite (www.neckar-zaber-tourismus.de).
Was der Süden alles zu bieten hat, ist auch für Einheimische immer wieder überraschend und einen Besuch wert.  (Halle 6)

       



Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 23. Januar; Herr Michael Hinz, Afrisoweg 3,
den 84.
Am 24. Januar; Herr Joachim Braun, Reisen-
bergstr. 9, den 79.
Am 24. Januar; Herr Viktor Rembe, Seestr. 29,
den 78.
Am 24. Januar; Herr Martin Weber, Lortzing-
str. 12, den 71.
Am 25. Januar; Herr Richard Zakel, Afrisoweg 4,
den 87.
Am 26. Januar; Herr Engelbert Gatnar, Wein-
steige 4, den 73.
Am 27. Januar; Frau Annemarie Thierbach, See-
park 15, den 96.
Am 27. Januar; Herr Herbert Allmendinger,
Schumannstr. 2, den 74.
Am 29. Januar; Herr Philipp Jung, Amselweg 2,
den 81.
Eibensbach:
Am 24. Januar; Herr Horst Brendel, Heuchel-
bergstr. 16, den 81.
Am 28. Januar; Herr Wilhelm Stromann, Güg-
linger Str. 1, den 79.
Pfaffenhofen:
Am 23. Januar; Herr Kurt Weiß, Im Häsle 24, 
den 87.
Am 23. Januar; Frau Hannelore Schramm, Obere
Gehrnstr. 18, den 75.
Am 25. Januar; Herr Leonhard Schmid, Garten-
weg 22, den 85.
Am 25. Januar; Herr Dieter Keuerleber, Indus-
triestr. 3, den 73.
Am 25. Januar; Frau Anna Kuhn, Blumenstr. 8,
den 70.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 23. Januar
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110
Samstag, 24. Januar
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856
Sonntag, 25. Januar
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357
Montag, 26. Januar
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757
Dienstag, 27. Januar
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377
Mittwoch, 28. Januar
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909
Donnerstag, 29. Januar
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013
Freitag, 30. Januar
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 24./25. Januar
Dr. Kemmet, Heilbronn, Tel. 07131/912120
Dr. Starker, Auenstein, Tel. 07062/62330

Mitteilungen des Landratsamts
An die Vereinsvorstände
Es gibt noch Plätze bei den Infoveranstaltungen
zum Schutz von Kindern und Jugendlichen im
Rahmen von ehrenamtlicher Vereinstätigkeit.
Folgende Fragen werden behandelt:
• Warum sind erweiterte Führungszeugnisse

erforderlich und wer braucht sie?
• Wie ist die praktische Handhabung zur Um-

setzung der Vorgaben des Gesetzes im Verein
bzw. der Einrichtung?

• Welche Angebote und Informationshilfen
gibt es, um den Kinderschutz im Verein/Ver-
band in der Einrichtung wirksam zu verfol-
gen?

Die Veranstaltungstermine sowie Anmeldefor-
mulare finden Sie auf der Homepage des Land-
ratsamtes www.landkreis-heilbronn.de
Streuobstschnittkurse 
Der Landschaftserhaltungsverband für den
Landkreis Heilbronn e. V. bietet Streuobst-
schnittkurse an: Am 31. Januar in Möckmühl,
am 7. Februar in Schwaigern, am 14. Februar in
Langenbrettach und am 21. Februar in Löwen-
stein – jeweils von 9 bis 16 Uhr. Erfahrene Fach-
warte für Obst und Garten vermitteln die Praxis
des Obstbaumschnitts. Es besteht auch Gele-
genheit, das Gelernte praktisch umzusetzen.
Kursgebühr: 20 €. Anmeldung und Infos: Tele-
fon: 07131/994-299, Fax: 07131/994-83299,
E-Mail: LEV@landratsamt-heilbronn.de 

Wie mache ich mich
selbstständig?
Am 26. Januar, 18 Uhr (Saal Franken) organi-
siert die IHK Heilbronn-Franken eine kosten-
freie Informationsveranstaltung für Existenz-
gründer.
Diplom-Betriebswirt (FH) Martin Neuberger
und Syndikus Stefan Widder von der IHK Heil-
bronn-Franken geben Unternehmensgründern
eine praxisorientierte Hilfestellung und Anlei-
tung für die Gründungsvorbereitung.
Interessenten werden gebeten, sich bei der IHK
Heilbronn-Franken, Sabrina Hohl (Telefon
07131/9677-118, Fax 07131/9677-119, E-Mail
sabrina.hohl@heilbronn.ihk.de, www.heil-
bronn.ihk.de/termine-eu), anzumelden.

Die Standesämter melden
Güglingen:
Sterbefall:
am 13. Januar 2015 in Güglingen, Dietmar 
Waldemar Schmidt, Güglingen, Maulbronner
Str. 20.
Pfaffenhofen:
Geburt:
Am 4. November 2014 in Mühlacker; Jonas 
Benedikt Weber, Sohn von Lea Weber und Hans-
Georg Weber, Pfaffenhofen, Hauptstr. 12

Die Müllabfuhr informiert
Sehr geehrte Damen und Herren,
die Müllabfuhr ist im neuen Jahr und mit neuem
Auftragnehmer leider nicht reibungslos ange-
laufen. Dies war – trotz aller Vorbereitungen
und Schulungen – ein Stück weit zu erwarten
(vgl. auch Abfallkalender „Änderungen bei der
Müllabfuhr“). Wir arbeiten mit Hochdruck
daran, die einzelnen Probleme zu analysieren
und für dauerhafte Abhilfe zu sorgen.
Ein Teil der Schwierigkeiten resultiert in einigen
Gemeinden aus der Verlegung des Regel-Ab-
fuhrtages beziehungsweise der gewohnten
Leerungs-Uhrzeit.
In Einzelfällen findet die Regelabfuhr in den
Ortsteilen bzw. einem Ortsteil an einem anderen
Kalendertag oder in der anderen Woche (gerade
Kalenderwoche/ungerade Kalenderwoche) als
in der Kern-/Zentralgemeinde statt.
In Güglingen ist die Regelabfuhr für den Rest-
müll montags (ungerade Kalenderwoche) und
für den Biomüll montags (gerade Kalenderwo-
che).
Bitte stellen Sie die Abfallbehältnisse bis sechs
Uhr morgens zur Abfuhr bereit.

„Diatreff“ 
in der „Herzogskelter“
Nachdem die Besucher beim sehr gut besuchten
Diatreff am Mittwoch letzter Woche von Christa
Wagenhals aus Güglingen in den hohen Nor-
den: „Hamburg, das Tor zur Welt“ entführt wur-
den, und von den tollen Aufnahmen und inte-
ressanten Informationen sehr beeindruckt
waren, geht es beim nächsten Diatreff auf die
andere Seite der Erdkugel:
Mittwoch, 4. Februar, 16.00 Uhr 
Horst Schuster aus Zaberfeld zeigt: „Austra-
lien“ – 2 Filme: „Sydney“ und „Great Ocean
Road“
Bewirten werden wieder die ZabergäuNarren
Güglingen.
Herzliche Einladung an alle zu einem gemütli-
chen Nachmittag in der „Herzogskelter“ mit
schönen Bildern und interessanten Gesprächen.
Der letzte Diatreff-Termin in diesem Winter-
halbjahr:
Mittwoch, 11. März 
Robert Müller aus Güglingen
„Kenia/Uganda/Ruanda/Tansania – Eine Reise
rund um den Viktoriasee“
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ZABERGÄUNARREN
GÜGLINGEN
Herzliche Einladung zur 19. Seniorensitzung
am Freitag, 30. Januar 2015, in der „Her-
zogskelter“ Güglingen
Kampagne 2014/15: „Welcome to Las Vegas“
Die Stadt Güglingen und die Faschingsgesell-
schaft Zabergäunarren Güglingen laden recht
herzlich alle Seniorenkreise, Altenclubs und
„Ruheständler“ des Zabergäus zur Seniorensit-
zung in die „Herzogskelter“ ein.
Saalöffnung: 16.00 Uhr
Ab 17.00 Uhr wird mit einem bunten Faschings-
programm unterhalten.
Es wirken mit: Tanzgarden, Tanzmariechen,
Tanzpaar, musikalische Einlagen und einige
Überraschungen, die nicht verraten werden.
Für Getränke und eine kleine Speisekarte sorgt
der Verein.
Schirmherr dieser Veranstaltung ist wieder Herr
Pfarrer i. R. F. Schwandt.
Der Eintritt ist frei.
Lassen Sie sich überraschen und kommen Sie –
gerne kostümiert – für ein paar frohe Stunden
in die „Herzogskelter“.

CMT 2015 – Endspurt läuft!
Viele Besucher haben wir schon an unserem Ne-
ckar-Zaber Stand bei der CMT begrüßt. Noch bis
Sonntag präsentieren wir mit täglich wechseln-
den Weinbaubetrieben Reiz und Vielfalt der Ne-
ckar-Zaber-Region. Welches Weingut am Wo-
chenende mit am Stand ist, erfahren Sie auf
unserer Internetseite, dort finden Sie auch wei-
tere Messebilder.

Pünktlich zur CMT ist auch die aktuelle Füh-
rungstermine-Broschüre erschienen. Das ab-
wechslungsreiche Führungsangebot reicht von
Stadt- und Museumstouren über Weinerlebnis-
führungen und Planwagenfahrten bis hin zu
Natur- und Kräuterführungen. Auch die belieb-
ten Besentermine und Weinfeste sind ab so-
fort für 2015 erhältlich.
Bäume, Pflanzen und Pilze im Winterwald
Die Exkursion am Sonntag, 25. Januar, zeigt
die Faszination eines scheinbar schlafenden
Biotops während der Winterzeit. Abschluss mit
Glühwein und Punsch. Start 14 Uhr am Natur-
parkzentrum Zaberfeld, Dauer ca. 2,5 Stunden,
Anmeldung bei Naturparkführerin Ilse Schop-
per, Tel. 07046/4073176 oder i.r.schopper
@gmx.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.:
07135/933525, Fax: 933526, E-Mail: info@ne-
ckar-zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-
tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 
9 – 18 Uhr

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Informatives und Erbauliches aus dem 
Naturpark
Die neuen Broschüren für das Jahr 2015 sind da.
Abzuholen am Naturparkzentrum oder zu be-
stellen über www.naturpark-sh.de oder Telefon
07046/884815. Ebenfalls druckfrisch am Natur-
parkzentrum eingetroffen: der Besenkalender
des Kraichgau-Stromberg-Tourismus mit den
Öffnungszeiten 2015 und Veranstaltungstermi-
nen rund um den Wein.
Erlebnisführungen der Naturparkführer
„Bäume, Pflanzen und Pilze im Winterwald“
Zaberfeld (Naturparkzentrum an der Ehmets-
klinge)
Sonntag, 25. Januar, 14 Uhr, Dauer ca. 2,5 Std.
Anmeldung und Info: Naturparkführerin Ilse
Schopper, Telefon 07046/4073176, i.r.schop-
per@gmx.de
„Wildnis wagen!?“
Freudenstein – Maulbronn, Sonntag, 25. Januar
Klaus Timmerberg stellt die typischen Lebens-
räume von Kolkrabe und Wildkatze vor und be-
richtet über Verbreitung und Biologie. Dauer ca.
3 Std.
Abfahrt 13.21 Uhr Bus Richtung Bretten Bahn-
hof, Anmeldung und Info: Naturparkführer
Klaus Timmerberg, Telefon 07043/2066, 
k.timmerberg@web.de

Helfen Sie mit, Parkchaos in
Eibensbach zu vermeiden
Am Mittwoch, 28. Januar 2015, findet ab 19.00
Uhr (Saalöffnung 18.00 Uhr) der Vortrag von
Prof. Dr. Dr. Spitzer zum Thema „Mentale Stärke

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

gegen Digitale Demenz“ in der Blankenhornhal-
le in Eibensbach statt.
Erfreulicherweise ist die Veranstaltung mit 600
Eintrittskarten bereits seit Anfang letzter
Woche komplett ausverkauft. Die dadurch zu
erwartende sehr hohe Anzahl an Pkws rund um
die Blankenhornhalle bringt jedoch auch He-
rausforderungen mit sich.
Die Mitarbeiter des städtischen Bauhofs wer-
den im Vorfeld Parkplätze für die Gäste des Vor-
trags ausweisen. 
Die Parkplatzeinweisung am Abend überneh-
men die Angehörigen der Freiwilligen Feuer-
wehr Güglingen. Da die Parkmöglichkeiten sehr
begrenzt sind, bitten wir alle Anwohner der um-
liegenden Straßen, ihre Fahrzeuge an diesem
Abend, wenn möglich, auf ihrem Grundstück zu
parken, um unseren Gästen das Parken rund um
die Blankenhornhalle zu ermöglichen. Wir bit-
ten um Verständnis!

Hundesteuerbescheide 
2015 und 2016
Die Hundesteuerbescheide für die Jahre 2015
und 2016 werden in den nächsten Tagen den
einzelnen Haushalten zugestellt. Die Steuer-
marken gelten ebenfalls für die Jahre 2015 –
2016 und sind mit einer Nummer versehen, so
dass auch jederzeit der Halter des Hundes er-
mittelt werden kann. 
Steuerpflichtige, die nicht am Bankabbu-
chungsverfahren teilnehmen, werden gebeten,
die Hundesteuer bis zur Fälligkeit am 2. März
an die Stadtkasse zu überweisen. 
Im Anhang des Bescheides befindet sich eine
Einzugsermächtigung, mit der Sie jederzeit am
Bankabbuchungsverfahren teilnehmen können. 
Bitte denken Sie daran, dass Anträge auf Steu-
erermäßigung bzw. -befreiung bis zum Ablauf
eines Monats nach Bekanntgabe des Steuerbe-
scheides gestellt werden müssen. 
Endet die Hundehaltung, so ist dies innerhalb
eines Monats beim Steueramt, Zimmer 104 im
Rathaus anzuzeigen. Steueramt
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Termine
Freitag, 23. Januar

Kabarett „Beamte sind auch nur Menschen“, Herzogskelter Güglingen
Madrigalchor Vollmer – Hauptversammlung in Brackenheim

Samstag, 24. Januar, und Sonntag, 25. Januar
TSV Güglingen – Jugendfußball-Hallenturniere, Städt. Sporthalle

Sonntag, 25. Januar
Musikverein Spielmannszug Zaberfeld – Generalversammlung

Mittwoch, 28. Januar
Vortrag „Mentale Stärke – digitale Demenz“, Prof. Dr. Dr. Manfred Spitzer, 

Blankenhornhalle Eibensbach
LandFrauen Ochsenburg – Vortrag

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 12.01.2015

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Schulstraße 09.45 – 10.45 30 km/h 18 1 39 km/h 



Mit einem Bagger wurde vor dem über-
schwemmten Durchlauf das vermutete Material
gesucht. Dabei hat sich dann herausgestellt,
dass kein angeschwemmtes Material vorhan-
den war. Nun musste mit einem großen Saug-
wagen das angestaute Wasser abgesaugt wer-
den, um den Rohrdurchlass frei zu bekommen.
Dabei kam dann die Ursache der Überschwem-
mung zum Vorschein. In den Rohrdurchlass
haben Unbekannte eine kreisrunde Metallplatte
gestellt und so die Überschwemmung herbei-
geführt. Die Metallplatte war genau auf das
Maß des Rohrquerschnitts zugeschnitten.

Die kreisrunde Metallplatte wurde von Unbe-
kannten in den Rohrdurchlass gestellt.
Die Verwaltung stellt sich natürlich die Frage
wer Interesse an solch einem Vorgehen haben
könnte. Ein Umweltschaden ist glücklicherwei-
se nicht entstanden. Jedoch sind bei der Stadt
Güglingen zur Beseitigung der Verstopfung für
die eingesetzten Firmen und Geräte Kosten in
Höhe von ca. 1.500,00 € entstanden.
Die Stadt Güglingen wird den Vorfall zur Anzeige
bringen. Wer sachdienliche Hinweise geben
kann, melde sich bitte beim Bauamt, Tel. 07135/
108-50 oder per Mail an edwin.gohm@gue-
glingen.de

Neue FSJ-Kraft im Jugendzentrum
Claudia Löffler hat im vergangenen Jahr ihr Abi-
tur gemacht und wird nun im Rahmen eines
freiwilligen sozialen Jahres voraussichtlich
während der nächsten sechs Monate die Arbeit
im Jugendzentrum mitgestalten. Neben der
Präsenz im offenen Betrieb wird sie sich bei Pro-
jekten der Jugendarbeit einbringen und unter
anderem auch die wöchentliche Volleyball-AG
anleiten. Insbesondere an den regelmäßigen
Mädchen-Nachmittagen steht sie ab jetzt den
Besucherinnen und Besuchern des Jugendzen-
trums mit Rat und Tat zur Seite und freut sich
auf die Zeit, die sie mit den Jugendlichen der
Stadt verbringen wird.

Nächsten Montag:
Fliegender Teppich
Alle angemeldeten Kinder
seien an den Bilderbuch- und
Basteltermin am Montag,
26.1., erinnert. Für den ersten

Termin um 14.30 Uhr können sich interessierte
Kinder noch bis Freitagabend anmelden.

Freitag, 30. Januar, 17.15 Uhr:
Theater auf dem Tisch am Freitagabend
Mit neuem Titel und neuen Themen setzt am
Freitag, 30. Januar, Petra Metsch ihre Erzählrei-
he fort mit kunterbunten Bilderbuchgeschich-
ten erzählt im Stil des Kamishibai-Tisch-Erzähl-
theaters. Sie beginnt mit der rasanten

Jugendzentrum
Güglingen

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Inzwischen gehört der Glühwein- und Imbiss-
stand vor dem Frisörsalon Struwwelbine zu den
festen Institutionen in der Vorweihnachtszeit.
Seit 2010 organisieren Sabine Schwarzkopf und
Rudolf Rathfelder diese Adventsaktion, um mit
dem Erlös hilfsbedürftigen Menschen in Güg-
lingen zu helfen. 
An allen vier Adventssamstagen gibt es am Ver-
kaufstand an der Ecke Maulbronner/Eibens-
bacher Straße Glühwein, Grillwürste, Punsch
sowie Bier und Sekt. Die nötige „Befüllung“ des
Standes kam selbstverständlich wieder vom Ort.
Die Metzgerei Sauter, die Weingärtner Clee-
bronn-Güglingen sowie die Weinkellerei Storz
aus Cleebronn stellten Grillgut und Getränke zu
sehr guten Preisen zur Verfügung. Die Bäckerei
Bürk spendierte auch in diesem Jahr wieder die
Brötchen. 
Für 2015 ist geplant, auch das Getränkepara-
dies mit ins Boot zu holen. So leisten alle ihren
Anteil am großen Gewinn, der vollständig Güg-
linger Bürgern zu Gute kommt.
Eine Neuheit in diesem Jahr war das Advents-
singen vor dem 4. Advent, das Gerhard Schneider
und Werner Bammesberger organisierten. Ein
Stapel Liedblätter und eine Gitarre reichten aus,
um alle Besucher am Stand mit großer Ge-
sangslust anzustecken. „Es war total klasse,
echt irre“, schwärmt Sabine Schwarzkopf, 
„außerdem wissen wir, dass unser gespendetes
Geld bei der Stadt Güglingen pfleglich behan-
delt wird“.

Klaus Dieterich ist begeistert vom Engagement
der beiden. „Großes Kompliment und vielen
Dank“! Außerdem konnte er zusichern, dass das
Geld in jedem Fall direkt bei Menschen an-
kommt, die Unterstützung brauchen. Dabei
geht es vor allem darum, im konkreten Einzelfall
schnell zu helfen. So konnten im letzten Jahr
aus dem Fond Rechnungen von Menschen über-
nommen werden, deren eigene finanziellen
Mittel oft nicht fürs Nötigste reichen: Fahrkar-
tenkosten für Schulkinder, die sonst nicht hät-
ten in die Schule fahren können, ein Kindergar-
tenbeitrag für eine Familie. Für einen Schüler
des Deutschkurses wurde eine Brille gekauft,
sodass der jetzt wirklich lernen kann. In der Ad-
ventszeit konnte vier älteren Witwen, mit sehr
kleinen Renten, unter die Arme gegriffen, damit
auch sie sich für Weihnachten etwas leisten
konnten, was sonst niemals möglich wäre.
Das sind nur einige Beispiele, die aber zeigen,
wie vielfältig die Hilfe ist und wie mit den be-
rühmten „kleinen Dingen“, die für viele ganz
selbstverständlich erscheinen, den Mitbürgern
geholfen werden kann.
Hauptamtsleiterin Doris Schuh kann versichern,
dass sehr sorgfältig geprüft wird, an welcher
Stelle das Geld ausgegeben wird und dass es 
direkt bei den Menschen ankommt.
Zwar ist das Jahr 2015 noch jung, aber mit
jedem Monat rückt die Adventszeit näher und
dann wird bei der Struwwelbine wieder fleißig
Glühwein eingeschenkt und Geld gesammelt,
um anderen zu helfen.

Wer kann Hinweise geben
Anfang letzter Woche gingen bei der Stadtver-
waltung Hinweise ein, dass der Leopoldsklin-
gengraben auf Höhe des Häckselplatzes über-
läuft und den Häckselplatz überschwemmt. Der
Leopoldsklingengraben wird entlang dem
Häckselplatz auf einem kurzen Abschnitt in
einem Rohr geführt. Der Graben war bis zur
Oberkante mit Wasser angestaut, der Rohr-
durchlass war nicht zu sehen. Man ging zu die-
sem Zeitpunkt von angeschwemmtem Strauch-
und Holzmaterial aus, das für die Verstopfung
verantwortlich sein sollte.
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Der unscheinbare Brief enthält 3.800 €, die Rudolf Rathfelder und Sabine Schwarzkopf dem 
Sozialfonds der Stadt Güglingen gespendet haben. 

Advents-Aktion beim Salon „Struwwelbine“ brachte 3.800 €



Bildergeschichte „Emiliys merkwürdiger Misch-
Masch-Mittwoch“. Angesprochen sind alle Kin-
der ab 5 Jahre. Beginn ist der frühe Freitag-
abend um 17.15 Uhr. – Quasi eine
Gut-Nacht-Geschichte. 50 Cent je Teilnehmer.

Sonntag, 1. Februar, 17 Uhr:
Räuber – Mondschein – Moritaten! – Eine
musikalisch-literarische Soirée mit Burkhard
Engel vom Cantaton-Theater. Begleitet von sei-
ner Gitarre trägt er am ersten Sonntag im Feb-
ruar Texte von Goethe, Morgenstern, Uhland,
Wedekind, von Heine bis Tucholksy vor. Ein
amüsanter Abend für Freunde guter Literatur –
gemeinsam veranstaltet mit der Volkshoch-
schule Oberes Zabergäu. Eintritt: 8 EUR. Karten
in der Mediothek.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, 
Gartacher Hof recht herzlich ein. Bei Kaffee, Ku-
chen und einem interessanten Programm mit
Musik, Geschichten, Singen und Lachen, kön-
nen Sie getrost den Alltag zu Hause lassen.

PAVILLON
Gartacher Hof
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Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff:
Dienstag, 27. Januar 2015. Mittwoch, 28.01.,
Veeh-Harfen-Spiel ab 9:00 Uhr.

Der Museums-PASS-Musées: 
Die Jahreskarte für über 300 Museen

Der Museums-PASS-
Musées ist die Jahres-
karte für über 300
Museen, Schlösser
und Gärten in
Deutschland, Frank-
reich und der
Schweiz. War das Ver-

breitungsgebiet zunächst noch auf das Gebiet
der Oberrheinkonferenz beschränkt, so begann
es sich in den letzten Jahren zunehmend zu er-
weitern. 
Neu hinzu kamen dadurch beispielsweise Loth-
ringen, die Franche-Comté und die Region
Stuttgart.
Ab dem ersten Museumsbesuch hat man mit
dem Museums-PASS-Musées ein Jahr lang be-
liebig oft freien Eintritt in die Dauer- und teils
hochpreisigen Sonderausstellungen sämtlicher
Mitgliedsmuseen. 
Bis zu fünf Kinder unter 18 Jahren können gratis
mit ins Museum, und das sogar ohne verwandt-
schaftliche Beziehung.

Das Verbreitungsgebiet des Museums-PASS-
Musées in Deutschland, Frankreich und der
Schweiz.
Das Römermuseum Güglingen wurde bereits im
Jahr 2009 Mitgliedsmuseum beim damaligen
Oberrheinischen Museums-Pass – übrigens als
erstes Museum im württembergischen Landes-
teil überhaupt. Mittlerweile gehören alle be-
deutenden Häuser auch in unserer Nähe dazu,
wie beispielsweise in Stuttgart die Staatsgalerie
und das Kunstmuseum, das Landes- und das
Naturkundemuseum, das Porsche- und das
Mercedes-Benz-Museum genauso wie z. B. die
Schlösser Ludwigsburg, Schwetzingen, Bruch-
sal und Heidelberg, das Kloster Maulbronn, die
Heilbronner Kunsthalle Vogelmann oder sämt-
liche Würth-Museen, um nur eine kleine Aus-
wahl zu nennen – es ist also für jeden etwas
dabei! Erworben werden kann der Pass, welcher
sich auch ideal als Geschenk eignet, in jedem
der Mitgliedsmuseen, wie z. B. im Güglinger Rö-
mermuseum. Nähere Infos gibt es direkt unter
www.museumspass.com oder natürlich auf un-
serer Internetseite.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Gemeinderatssitzung 
am 28.01.2015
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am Mitt-
woch, dem 28.01.2015, um 19.00 Uhr, im 
Sitzungssaal des Rathauses wird freundlichst
eingeladen.

Tagesordnung:
1) Bürgerfragestunde
2) Bekanntgaben der nichtöffentlichen Be-

schlüsse vom 17.12.2014
3) Wasserversorgung Pfaffenhofen

a) Festsetzung der Wassergebühren
b) Änderung der Wasserversorgungssat-

zung

4) Abwasserbeseitigung Pfaffenhofen
a) Festsetzung der Abwassergebühren
b) Neufassung der Abwassersatzung

5) Vergabe Ingenieurleistungen für Straßen-
und Wasserleitungen

6) Schülerbeförderung
hier: Einstellung der Kostenbeteiligung der
Gemeinde

7) Besamungskostenzuschuss für die Rinder-
besamung

8) Annahme von Spenden
9) Baugesuche

10) Bekanntgaben, Sonstiges
Im Anschluss findet die nichtöffentliche Sit-
zung statt.
gez. Böhringer, Bürgermeister

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 12.01.2015

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Mühlstraße 08.25 – 09.30 30 km/h 28 5 43 km/h 
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Gemessen an den Einsätzen war 2014 ein ruhi-
ges Jahr für die Pfaffenhofener Feuerwehr. Die
besteht aktuell aus 40 Männern und fünf Frau-
en in der Einsatzabteilung, 14 Jungs und zwei
Mädels in der Jugendfeuerwehr und 16 Män-
nern in der Altersabteilung, berichtete Matthias
Fried bei der Jahreshauptversammlung.
Gerade mal zwei Kleinbrände, ein Strohhaufen
und ein brennender Kleidercontainer, hat der
Feuerwehrkommandant im vergangenen Jahr
notiert. Dazu noch ein als „Pkw-Brand“ gemel-
deter Einsatz, der sich beim Eintreffen der Wehr
allerdings als richtiger Gebäudebrand entpupp-
te. „Das hätte ein Großbrand werden können“,
schilderte Fried die damals im wahrsten Sinn
brenzlige Situation. Einmal wurde die Feuer-
wehr auch zur Nachbarschaftshilfe nach Och-
senburg gerufen. Ausdrücklich lobte der Kom-
mandant die inzwischen sehr gute Zusammen-
arbeit mit den Nachbarwehren aller Zabergäu-
gemeinden. Dies geht so weit, dass in Güglingen

arbeitende Pfaffenhofener Feuerwehrkräfte
auch zu Einsätzen mit der Güglinger Wehr fah-
ren.
Viel Zeit wurde im vergangenen Jahr in die Aus-
und Weiterbildung der Einsatzkräfte und in die
allmonatlichen Übungsdienste investiert. „An
Wohnhäusern und Aussiedlerhöfen, sowie an
und in Fabrikhallen wurden Rettungs- und
Löschszenarien geübt“, erinnerte Matthias
Fried. Auch technische Hilfeleistung beim Ver-
kehrsunfall und Übungen mit dem Schlauch-
boot auf dem Katzenbachsee standen auf dem
Übungsplan. Bei überörtlichen Lehrgängen
wurden fünf Truppführer und eine Truppführe-
rin ausgebildet. Drei Nachwuchskräfte absol-
vierten ihre Grundausbildung und den Funker-
lehrgang und drei Maschinisten machten den
Lkw -Führerschein fürs Tanklöschfahrzeug.
„Und so ganz nebenbei“, so der Kommandant,
schafften zwölf Männer und Frauen auch noch
das silberne Feuerwehr-Leistungsabzeichen.

„Es ist nicht selbstverständlich, dass in heutiger
Zeit junge Frauen und Männer über 100 Frei-
zeitstunden opfern, um sich bei der Feuerwehr
für den Dienst zur Hilfe am Nächsten aus- und
weiterbilden zu lassen“, zollte Matthias Fried
den Lehrgangs- und Leistungsabzeichenabsol-
venten Anerkennung.
Bei den Sitzungen des Feuerwehrausschusses
war die Ausstattung und Ausschreibung des
neuen Löschfahrzeuges LF 10 das wichtigste
Thema. Voraussichtlich im Mai dieses Jahres
kann das neue Fahrzeug beim Hersteller abge-
holt werden, gab Matthis Fried bekannt. Alle
Einsätze und Ereignisse des Feuerwehrjahres
ließ Schriftführer Michael Stuber in einem
PowerPoint-Vortrag noch einmal Revue passie-
ren und Kassenverwalterin Elke Stengel berich-
tete von einem sehr zufrieden stellenden Be-
stand in der Kameradschaftskasse. Trotz mehr
Ausgaben als Einnahmen im vergangenen Jahr
bescheinigten ihr die beiden Kassenprüfer Mar-
kus Rösinger und Udo Schaible eine sehr or-
dentlich geführte Kasse.
Ein erlebnisreiches Jahr hatten auch die Jungs
und Mädels der Jugendfeuerwehr. Über deren
Geschehnisse bei 24 Übungsterminen und an-
deren geselligen Veranstaltungen berichtete
Jugendleiter Johannes Stuber. „Die Jugendfeu-
erwehr ist unsere Zukunft“, würdigte Komman-
dant Fried das große Engagement des Jugend-
betreuerteams. Denn mit Milanka Fried und
Leon Scheid werden auch in diesem Jahr wieder
zwei junge Feuerwehranwärter bei den Aktiven
aufgenommen.
Mit großem Applaus und einem Geschenkkorb
wurde Helmut Böckle verabschiedet. Der Ehren-
kommandant gab aus gesundheitlichen Grün-
den die Leitung der vor 19 Jahren von ihm ge-
gründeten Altersabteilung auf. Sein
kommissarischer Nachfolger bis zu den Wahlen
im nächsten Jahr ist Roland Kux. „Eine Ära geht
damit zu Ende“ würdigte Bürgermeister Dieter
Böhringer das jahrzehntelange große Engage-
ment des Altersabteilungsleiters und früheren
Kommandanten. Die Entlastung der Feuerwehr-
führung, die Karl-Heinz Harsch durchführte, er-
folgte einstimmig.
Seit 25 Jahren sind Jochen Harsch und Horst
Mächtle bei der Feuerwehr. Ihnen heftete der
Kommandant das silberne Feuerwehr-Ehren-
zeichen an die Uniform. Und der Bürgermeister
würdigte das Engagement der beiden mit der
Verdienstmedaille der Gemeinde in Bronze.
Nach der erforderlichen Dienstzeit und den ge-
forderten Lehrgängen beförderte der Komman-
dant die Feuerwehranwärter Fabian Durst, Pa-
trick Dolata und Philipp Heinz zum
Feuerwehrmann und David Bezner, Aron Bien-
ge, Marlon Fried und Nico Haußmann zum
Oberfeuerwehrmann. Marcus Beitler, einer der
beiden Stellvertreter des Kommandanten,
wurde zum Oberlöschmeister befördert.
In seinem Grußwort dankte der Gemeindechef
sowohl den Aktiven, wie auch den Führungs-
kräften der Feuerwehr für das erbrachte Enga-
gement im vergangenen Jahr. Positiv stimmt
den Gemeindechef die Zahl der Aktiven. Denn
„es nützt nichts, wenn wir ein neues Fahrzeug
kaufen und dann niemand da ist, der es be-
wegt“, betonte er. wst

Hauptversammlung bei der Feuerwehr

Für 25 Jahre Feuerwehrdienst wurden Jochen Harsch und Horst Mächtle von Kommandant Matthias
Fried und Bürgermeister Dieter Böhringer geehrt.

Beförderungen: Marcus Beitler zum Oberlöschmeister, Marlon Fried, David Bezner, Aron Bienge und
Nico Haußmann (fehlt) zu Oberfeuerwehrmännern.

Schnelle Hilfe
Feuerweherruf 112



Frauenfrühstück
am Mittwoch, 4. Februar
um 9.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus, Torstr. 6,
Frauenzimmern
Referentin: Frau Eva-Maria Wanner, Hohenhas-
lach; Thema: „Gib mir die richtigen Worte“
Von der Spannung zwischen Wahrheit und
Liebe im zwischenmenschlichen Bereich
Unkostenbeitrag: 7 €

Vorschau: 
Heiko Bräuning in concert
Zu Gast in Güglingen am 31. Januar 2015, um
20.00 Uhr, in der Mauritiuskirche ist der Pfarrer,
Musiker und Journalist Heiko Bräuning. Ge-
meinsam mit seinem Pianisten Michael Gund-
lach wird er den Abend gestalten und eine
 Musikpredigt halten. Bei einer Musikpredigt er-
wartet die Besucher eine Predigt in Musik, Bild
und kurzen Texten. Sie beinhaltet sowohl Lieder
zum Mitsingen als auch Lieder zum Zuhören.
Bräuning predigt zum Thema „Zwei Meilen
weit“. Das sind Lieder für Wegbereiter und Weg-
begleiter, Texte der Ermutigung und Inspiration,
Bilder des Wilhelmsdorfer Künstlers Peter
Deuss, sowie meditative Live-Klaviermusik.
(www.musikpredigt.de)
Seit 20 Jahren ist Heiko Bräuning als Lieder -
macher aktiv und kreativ. Er schreibt neue
 Lieder für Gottesdienst und Gemeinde. Singa-
longs, die leicht mitsingbar sind und schon in
vielen Gemeinden zum Liedgut gehören. Ver-
schiedene CD’s und CDCards sind von ihm er-
schienen (www.cap-music.de). Als Journalist ist
er bei bigfm verantwortlich für den sonntäg -
lichen „nighttalk“, einer kirchlichen Talk -
sendung für Jugendliche. Außerdem ist er
 verantwortlich für den wöchentlichen Fernseh-
gottesdienst der Zieglerschen, „Stunde des
Höchsten“, bei Bibel-TV (www.stunde-desho-
echsten.de). Heiko Bräuning arbeitet als Pfarrer
beim Vorstand der Zieglerschen in Wilhelms-
dorf, einem diakonischen Unternehmen, das in
Württemberg in der Alten-, Behinderten-,
Suchtkranken- und Jugendhilfe tätig ist.
(www.zieglersche.de)
Das Konzert wird veranstaltet vom Forum Neue
Wege e. V. Der Eintritt kostet 6 € an der Abend-
kasse.

Sonntag, 25. Januar
9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern) mit dem

Posaunenchor. Das Opfer erbitten
wir für die Renovierung der Mau-
ritiuskirche.

Neue Wege
Christen im Gespräch

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Allg. kirchliche Nachrichten

18.00 Uhr Mounttones Celebration, 
Michaelsberg

In allen Gottesdiensten mit Kerzenweihe.
Termine
Montag, 26. Januar: 19.00 Uhr Tanzmeditation,
Güglingen
Die Möglichkeit zu einer besonderen Art des
Gebets gibt es im Kirchenraum von Güglingen:
einfache, oft wiederholte Kreistänze, medita -
tive Gesten und Schritte, heilsame Musik. Es
sind keinerlei Vorkenntnisse erforderlich.
Termin: Montag, 26.01.2015, 19 Uhr, Hl. Drei-
faltigkeit Güglingen.
Kontakt: Hanne Märker, Tel. 07135/931190,
hannemap@gmx.de
MOUNTTONES CELEBRATION
Nach einem (Projekt-)Jahr Mounttones auf dem
Michaelsberg gehen wir im Jahr 2015 neue
Wege. Künftig soll Mounttones monatlich auf
dem Michaelsberg stattfinden – im Wechsel als
„Mounttones Celebration“ (musikalisch und in-
haltlich besonders gestaltete Eucharistiefeier)
und „Mounttones classic“ (Andacht mit viel
Musik). Das erste Mounttones Celebation findet
statt am:  Sonntag, 01.02.2015, um 18.00 Uhr
auf dem Michaelsberg.
Mounttones will dir neue Kraft geben
Mounttones lässt dich den Alltag vergessen
Mounttones erwartet dich mit Musik zum Run-
terkommen
Stufen des Lebens
Mittwoch, 28. Januar: 9.00 Uhr Stufen des
 Lebens, ev. Gemeindehaus Brackenheim
Jahresrechnung/Sachbuch 2012/2013
Die Bücher liegen öffentlich im Pfarrbüro 
Güglingen zur Einsichtnahme aus vom 26.01. 
– 08.02. 2015
Öffnungszeiten: Mittwoch, 17 – 19 Uhr und
Freitag, 15 – 17 Uhr

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Donnerstag, 22. Januar
19:30 Uhr Vorbereitungstreffen für den

nächsten Jugendgottesdienst in
Botenheim

Freitag, 23. Januar
20:15 Uhr EudokiaChorPop
Samstag, 24. Januar
18:00 Uhr Bezirks-Teeniekreis in Botenheim
19:30 Uhr Bezirks-Jugendkreis in Botenheim
Sonntag, 25. Januar
9:05 Uhr Gebetskreis
9:30 Uhr Gottesdienst, Kinderkirche von 

0 – 6 Jahre, Jesus’ Kids Club Junior
(7 – 10 Jahre) und Jesus’ Kids Club
(11 – 14 Jahre), anschl. Kirchen-
kaffee

19:00 Uhr Jugendhauskreis (20+, Ort nach
Absprache). Info: Jochen Türk, Tel.
07143/23061

Montag, 26. Januar
20:00 Uhr Vorbereitungstreffen Zeltevange-

lisation
Dienstag, 27. Januar
9:00 Uhr Mütter beten für ihre Kinder bei

Anita Stengel in Dürrenzimmern
17:00 Uhr Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen
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9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren

Montag, 26. Januar
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 27. Januar
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei S. Kühne, Tel. 07046/881378)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
20:00 Uhr Elternabend zur Vorbereitung der

Konfirmation, Mauritiussaal
Mittwoch, 28. Januar
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Jungs),

Gemeindehaus
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Mädels),

Gemeindehaus
16:00 – offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Frau Stroppel, Tel. 07135/
9884-0 und 015736624043 (wäh-
rend der Sprechzeiten)

Donnerstag, 29. Januar
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.

Samstag, 24. Januar
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Sonntag, 25. Januar
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg

10.30 Uhr Eucharistie, Stockheim und Bra-
ckenheim

Dienstag, 27. Januar
19.00 Uhr Eucharistie als Weggottesdienst,

Stockheim
Mittwoch, 28. Januar
19.00 Uhr Eucharistie als Weggottesdienst,

Güglingen
Donnerstag, 29. Januar
19.00 Uhr Eucharistie als Weggottesdienst,

Brackenheim
Freitag, 30. Januar
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 31. Januar
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Sonntag, 1. Februar
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg und

Güglingen
10.30 Uhr Eucharistie, Stockheim

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Vikar Andreas Braun, Tel. 07135/9362046;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Matthäus 17, 1-9

Wochenspruch: Heilig, heilig, heilig ist der HERR Zebaot, alle Lande sind seiner Ehre voll. 
Jesaja 6,3

Wochenlied: „Herr Christ, der einig Gotts Sohn“ (67 EG)



Mittwoch, 28. Januar
14:45 Uhr Kirchlicher Unterricht in Güglin-

gen
20:00 Uhr Hauskreis 44plus bei Familie

Neuschwander in Botenheim,
Info: Martin Fischer, Tel. 07135/
13265

Samstag, 31. Januar
18:00 Uhr Bezirks-Teeniekreis in Botenheim
19:30 Uhr Bezirks-Jugendkreis in Botenheim
20:00 Uhr Das Forum neue Wege e. V. lädt

ein: Konzert mit Heiko Bräuning 
– zwei Meilen weit – Lieder zur
Motivation, Inspiration, Ermuti-
gung und Zuspruch in der Mauri-
tiuskirche Güglingen

Sonntag, 1. Februar
9:05 Uhr Gebetskreis
9:30 Uhr Gottesdienst, Kinderkirche von 

0 – 6 Jahre, Jesus’ Kids Club Junior
(7 – 10 Jahre) und Jesus’ Kids Club
(11 – 14 Jahre), anschl. Kirchen-
kaffee 

Sonntag, 25.  Januar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreu-

ung

Sonntag, 25. Januar
9:30 Uhr Gottesdienst in Güglingen mit

Bezirksevangelist Schneider
Montag, 26. Januar
16:00 Uhr Seniorenchorprobe in HN-Hork-

heim
20:00 Uhr Zusammenkunft der Jugend in

HN-Pfühl
Dienstag, 27. Januar
20:00 Uhr Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 28. Januar
20:00 Uhr Gottesdienst in Güglingen

Freitag, 23. Januar
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 25. Januar
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

m. Pfarrerin Leonie Müller-Büchele
Dienstag, 27. Januar
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen u. Jungen
Mittwoch, 28. Januar
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum der Marienkirche
18.00 Uhr Jugendkreis im Jugendraum
Vorschau:
Freitag, 30. Januar – Sonntag, 1. Februar:
Konfirmandenfreizeit in Zaberfeld
Sonntag, 1. Februar:
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

mit Pfarrerin i. R. Herta Lörincz
Der Posaunenchor umrahmt den
Gottesdienst musikalisch.

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07046) 8849601 und (07135) 13512

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Hör mal, wer da singt!
So heißt es schon bald wieder und Sie sind herz-
lich eingeladen!
Das Projekt POPChor startet in eine neue Runde.
Projektchor bedeutet, wir treffen uns insgesamt
10 Mal zur Chorprobe unter Leitung von Monika
Schmitz, einer ausgebildeten Gesangslehrerin/
Stimmbildnerin, Chorleiterin und Violinistin.
Die Proben beinhalten für jeden Teilnehmer
kostenlos(!) Stimmbildung und Gesangsunter-
richt. Wir üben in einer lockeren Atmosphäre.
Sowohl das Singen, als auch das Lachen und
sich Bewegen stehen im Mittelpunkt.
Beginn ist am Mittwoch, 4. Februar, um 20.00
Uhr in der Marienkirche Eibensbach.
Mitsingen kann jeder von 9 bis 99 Jahren.
Nähere Informationen und Anmeldung bitte bei
Miranda Koch, Tel. 07135/964791.
PS: Das Projekt ist zwar kostenlos – aber nicht
umsonst.

Hinweis:
Das Pfarramt ist besetzt durch Pfarrerin Leonie
Müller-Büchele, Telefon 07135/5371.
Am Montag, 26. Januar, und Freitag, 30. Januar,
ist das Sekretariat nicht besetzt.

Freitag, 23. Januar
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 25. Januar
10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-

dienst im Gemeindehaus Frauen-
zimmern mit Pfarrerin Leonie
Müller-Büchele

Dienstag, 27. Januar
9.30 Uhr Spielkreis

15.30 Uhr Jungschar
19.30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus

„Filmabend“
Mittwoch, 28. Januar
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Jugend-

raum der Marienkirche Eibensbach
18.00 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche Eibensbach
Vorschau:
Freitag, 30. Januar – Sonntag, 1. Februar:
Konfirmandenfreizeit in Zaberfeld

Freitag, 23. Januar
17.30 Uhr Helferkreis der Kinderkirche
18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor
20.00 Uhr FrauenTREFF - Jahresplanung ... 
Samstag, 24. Januar 
11.00 Uhr Goldene Hochzeit von Helmut

und Liese Böckle 
Sonntag, 25. Januar
10.30 Uhr Gottesdienst mit unserem Kir-

chenchor

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „die
Apis“ 

Montag, 26. Januar 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Dienstag, 27. Januar 
9.30 Uhr Krabbelgruppe (Infos bei Tina

Asser, Tel. 07046/930472)
Ab 12 Uhr Mittagstisch von „Pfeffer und

Salz“
18.00 Uhr Bastelkreis 
Mittwoch, 28. Januar
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstag, 29. Januar
18.00 Uhr Jungschar 
Freitag, 30. Januar
18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 1. Februar
Ab 9 Uhr Gemeindefrühstück im Gemein-

dehaus
10.30 Uhr GoMIT – Gottesdienst MITeinan-

der mit Alex Fischer, EJW Bra-
ckenheim

17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „die
Apis“

Einladung zum Mittagstisch
Wir laden herzlich ein zum ersten Mittagstisch
im neuen Jahr. Neben Suppe und Dessert erwar-
ten uns Fasnachtsküchle mit Apfelmus und
Weinschaumcreme.
Das Team von „Pfeffer und Salz“ freut sich auf
Ihren Besuch auch im neuen Jahr ab 12 Uhr im
Gemeindehaus Pfaffenhofen.
GoMIT mit Gemeindefrühstück
Wir laden herzlich ein zum Gemeindefrühstück
am 1. Februar, ab 9 Uhr, ins Gemeindehaus Pfaf-
fenhofen. Wir wollen gemeinsam den Sonntag-
morgen beginnen und Gemeinschaft erleben.
Im Anschluss an das Frühstück feiern wir um
10.30 Uhr auch im Gemeindehaus einen GoMIT-
Gottesdienst MITeinander. Alex Fischer vom
EJW Brackenheim wird mit uns den Gottes-
dienst gestalten.
Auf die Kinder wartet während der Predigt ein
eigenes Programm.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Sonntag, 25. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus 

Mittwoch, 28. Januar
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck) 
Sonntag, 1. Februar
Ab 9 Uhr Gemeindefrühstück im Gemein-

dehaus Pfaffenhofen
10.30 Uhr GoMIT – Gottesdienst MITeinan-

der mit Alex Fischer, EJW Bra-
ckenheim im Gemeindehaus Pfaf-
fenhofen – Die Kinder der
Kinderkirche nehmen am Gottes-
dienst in Pfaffenhofen teil.

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler
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Pflegekurs für häusliche Pflege
Die Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-Güg-
lingen bietet in Zusammenarbeit mit der AOK
Heilbronn in der Zeit vom 29. Januar – 26. Feb-
ruar 2015 einen Kurs für häusliche Kranken -
pflege an.
Der Kurs soll Ihnen pflegerisches Grundwissen
vermitteln. Auch Ihre Fragen und Unsicher -
heiten können gerne im Kurs angesprochen
werden.
Der fünfteilige Kurs ist kostenlos. Falls Sie über
die Zeit des Pflegekurses eine Pflege- oder Be-
treuungskraft benötigen, damit Sie in Ruhe und
Sicherheit den Kurs besuchen können, dann
melden Sie sich doch einfach bei uns. Wir sind
hier gerne behilflich.
Um planen zu können, bitten wir um eine An-
meldung bei der Diakonie-/Sozialstation, wo
Sie auch weitere Informationen erhalten. Tele-
fonisch unter 07135/9861-0 oder per E-Mail
unter christine.graf@diakoniestation-bracken-
heim.de; www.diakoniestation-brackenheim.de
Herzliche Einladung zum Café plus
Am Mittwoch, 28. Januar 2015, laden wir Sie
ganz herzlich zum Café plus von 10.00 bis 12.00
Uhr nach Brackenheim ins Diakoniehaus, Kirch-
straße 10, zu einer duftenden Tasse Kaffee und
Abwechslung vom Alltag ein! 
Wir wollen uns mit Wintervögeln beschäftigen.
Ein ehrenamtliches Team freut sich auf Sie.

Im Dienst für Gott Freude finden
Sonntag, 25. Januar
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Wie man im

Dienst für Gott Freude finden
kann.

10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-
teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels „Das Volk, dessen
Gott Jehova ist“ (Psalm 144:15).

Donnerstag, 29. Januar
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Komm Jehova
doch näher.

19.35 Uhr Schulkurs für Evangeliumsver-
kündiger • Besprechung von
Richter 5 bis 7. Ansprachen und
Gespräche zu diesen Themen: 
• Amnon (Nr. 1). Thema: Selbst-
süchtiges erotisches Verlangen
führt zum Ruin. • Wie wir Jehova
kennenlernen können. 

20.10 Uhr Dienstzusammenkunft, Monats-
motto: Als ein Sklave für den
Herrn mit der größten Demut die-
nen (Apg. 20:19)

AKTUELL für Teenager auf www.jw.org: Vorsicht
vor falschen Freunden!
Sie möchten mehr über die Bibel wissen? Wir
bieten Ihnen ein kostenloses Bibelstudium: 
Füllen Sie das Kontaktformular aus (auf
www.jw.org > Kontakt) oder rufen Sie uns direkt
im Zabergäu an: 0176/42525578. 

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Pfui! Ist das eklig! Und uns stinkt’s!
Immer wieder erleben die Kinder und wir Er -
zieherinnen folgende Situation: Voller Vor-
freude sind wir in der Garderobe unseres Kin-
dergartens und ziehen uns für unsere
Gartenspielzeit um. Die ersten Kinder sind blitz-
schnell umgezogen und springen schon hinaus.
Doch es dauert nicht lange, bis eines der Kinder
zurückkommt, um mitzuteilen, dass mal wieder
„Hundekacka“ in unserem Garten ist! Alle 
Kinder rümpfen die Nase und finden es eklig!

Egal, ob wir es „Hunde-kacka“, „Hunde-stinki“
oder „Hundekot“ betiteln – wir finden es nicht
witzig! Und wir möchten alle Hundehalter
 darauf hinweisen, dass unser Garten kein Hun-
deklo ist! In diesem Garten wollen wir spielen
und uns wohlfühlen!
Wir hoffen, dass diese Art der Berichterstattung
Wirkung zeigt und keiner Wiederholung bedarf.
Mit freundlichen Grüßen die Kinder und die Er-
zieherinnen vom Kindergarten Herrenäcker

Neujahrsturnen 
an der Katharina-Kepler-Schule

Wie in den letzten Jahren zur Tradition gewor-
den, fand am ersten Montag nach den Weih-
nachtsferien das Neujahrsturnen der KKS statt.
Entsprechend unseres Schulprofils bauten
Schülerinnen und Schüler der beiden achten
Klassen einen Parcours für die Grundschülerin-
nen und -schüler unter Leitung von Gregor
Hautzinger auf.

Kindergarten
“Herrenäcker”

SCHULE UND
BILDUNG

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Bei dem Parcours handelte es sich um 14 Sta-
tionen, die Wintersportdisziplinen mit Möglich-
keiten der Sporthalle nachstellten. Vom Ski-
springen über Einerbob bis Biathlon waren alle
Disziplinen vertreten. Die Großen leiteten die
Kleinen an und begleiteten sie an allen Stati -
onen.
Eine Urkunde erhielten alle die Grundschüler,
die mindestens acht Stationen durchlaufen
hatten. Dies gelang den meisten Wintersport-
lern bereits nach einer Schulstunde.
Danke an den Organisator Gregor Hautzinger
und die Schülerinnen und Schüler der achten
Klassen.
40-jähriges Dienstjubiläum und Verabschie-
dung der Konrektorin
Freud und Leid liegen häufig nah beisammen.
Mit diesen Worten leitete die Schulleiterin, 
Dr. Annegret Doll, die kleine Feierstunde ein, an
deren Anfang das ehrende Gedenken an den in
den Weihnachtsferien verstorbenen Kollegen
Reinhold Griesheimer stand.
Danach überreichte Annegret Doll der seit 1987
an der Schule tätigen Gabi Sell-Häberle die
 Urkunde für die 40-jährige Tätigkeit im Dienst
des Landes Baden-Württemberg. Umrahmt von
Bilddokumenten zeigte die Schulleiterin den
Werdegang von Gabi Sell-Häberle auf.
Vielen Schülerinnen und Schülern hat sie in die-
sen Jahren die englische Sprache näher ge-
bracht. Vielen wird sie als verantwortungsbe-
wusste, den Schülern stets aufgeschlossen
zugewandte Klassenlehrerin im Gedächtnis
sein. Frau Doll hob besonders die Leistungen
von Gabi Sell-Häberle in unzähligen Prüfungen
und als wohlverdiente Kollegin hervor.

Der Lehrerchor leitete mit der Melodie des
 Liedes „Marina, Marina“ und einem enspre-
chend angepassten Text zur Verabschiedung der
Konrektorin der Schule Marina Gegenheimer
über. Frau Gegenheimer übernahm am
07.01.2015 die Leitung der Grundschule in Zai-
senhausen. Marina Gegenheimer hatte sich in
den vergangenen zweieinhalb Jahren vor allem
in die Leitung des Grundschule eingearbeitet,
wo sie eigenständig, wichtige Leitungsauf -
gaben übernommen hatte. Beiden Kolleginnen
galt der Dank der Schulleiterin für die gute und
zuverlässige Zusammenarbeit. Beide Kollegin-
nen erhielten neben einem passenden Buchprä-
sent die besten Wünsche für deren neue und
weitere Arbeit. 
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Erste-Hilfe-Kurs am Kind
Der Erste-Hilfe-Kurs am Kind wendet sich speziell
an Eltern, Großeltern und an alle, die mit Kindern
zu tun haben. Es werden keinerlei Vorkenntnisse
benötigt. Bei diesem Lehrgang werden Sie in der
Durchführung der richtigen Maßnahmen bei Kin-
dernotfällen geschult. Sie erlernen die Versor-
gung bedrohlicher Blutungen bei Kindern, aber
auch die lebensrettenden Sofortmaßnahmen, die
bei Atemstörungen und Störungen des Herz-
Kleislaufsystems zu treffen sind.
Inhalte sind: Verletzungen/Wunden, Verbren-
nungen, Knochenbrüche, Schock, Kontrolle der
Vitalfunktionen, stabile Seitenlage, Beatmung,
Herz-LungenWiederbelebung, Vergiftungen.
Damit Unfälle gar nicht erst passieren, werden
Ihnen im Kurs außerdem besondere Gefahren-
quellen für Kinder aufgezeigt und vorbeugende
Maßnahmen nahegebracht.
Termin: Donnerstag, 19.03., und 26.03.2015
Uhrzeit: jeweils von 18.00 Uhr bis ca. 21.30 Uhr
Ort: Familienzentum, Stadtgraben 15, 74363
Güglingen, Referent: Herr Jürgen Blind
Teilnehmer: mind. 12, max. 20 Personen
Gebühren: 30 € pro Teilnehmer
Anmeldung bei: Familie im Zentrum, Tel. 07135/
9389245 oder per Mail: familienzentrum-
gueglingen@t-online.de
Anmeldeschluss ist Montag, der 23.02.2015
Achtung Terminänderung:
Der Lesekreis für Grundschulkinder findet ab
sofort jeden Donnerstag, von 16.00 bis 17.00
Uhr im FiZ statt.

Lerngang zur Mitmach-Ausstellung „Iss was“
Zum Abschluss des Themas „Gesunde Ernäh-
rung“ besuchte die Klasse 5/6 der Henry-Mil-
ler-Schule mit ihren Lehrerinnen Frau Bader
und Frau Harr-Gysin letzten Freitag die Kinder-
Mitmach-Ausstellung im Deutschhofmuseum
in Heilbronn.
Im Museum angekommen, wurden wir freund-
lich begrüßt und schon bald zum ersten Aus-
stellungsraum geführt. Nach einer kurzen Ein-
führung konnten wir an vielen Stationen unser
Wissen über die Ernährung in anderen Ländern
vertiefen, den Weg der Nahrung beobachten
oder eine gesunde Mahlzeit zusammenstellen.
Mit einem Grubenhelm durften wir in den Salz-
stollen. Im nächsten Raum lockte die „Essigbar“
mit Schokoladenstückchen. Mit Stößel und
Mörser stellten wir Kräutersalz her, das wir mit
nach Hause nehmen durften.
Nun ging es schon in den zweiten Teil der Aus-
stellung „Woher kommen die Früchte im Super-
markt?“, „Wie entsteht aus Milch Butter?“,
„Was brauche ich, um Mehl zu mahlen?“. Diese
und andere Fragen konnten an weiteren Statio-
nen entdeckt und beantwortet werden. Die Kuh
Linda, die sich geduldig melken ließ oder auch
das Fische-Angeln machte großen Spaß. Zum
Abschluss durften wir gemeinsam in die Muse-
umsküche. Unter Anleitung schälten wir Äpfel
und Kartoffeln, um diese zu leckeren Kartoffel-
puffern mit Apfelmus zu verarbeiten. Nachdem
wir den Tisch gedeckt hatten, verzehrten wir
unser selbst gekochtes Essen mit Genuss.
Wir bedankten uns herzlich bei dem Museums -
team und fuhren voller Eindrücke zurück nach
Brackenheim.

Familie im Zentrum
Güglingen

Henry-Miller-Schule Brackenheim

Kurse und Veranstaltungen
Das Sommersemster-Programm ist auch für
das Obere Zabergäu online abrufbar und An-
meldungen sind möglich. Wegen technischer
Schwierigkeiten kam es zu einer Verzögerung.
Wir bitten dies zu entschuldigen. 
Am 23. Januar erscheinen die neuen Pro-
grammhefte und werden auf dem Rathaus,
der Post, in den Banken, Geschäften und der
Apotheke für Sie ausliegen.
Grundkenntnisse der Fototechnik – Die digi-
tale Spiegelreflex- und Bridgekamera
Die Grundkenntnisse der Fototechnik und Bild-
gestaltung werden vermittelt. Nach Einführung
und Themenabsprache erstellen wir am Freitag-
abend Nachtaufnahmen. Am Samstag geht es
um die wichtigsten fotografischen Aufnahme-
techniken. Im praktischen Teil fertigen wir Por-
trait- und/oder Makroaufnahmen an. 
Fragen u. Wünsche vorab: Tel. 07133/961546.
Einige Stative können gestellt werden. Bitte
mitbringen: Kamera, falls vorhanden: Stativ
und Blitz. S. Geißel, Fr., 23.01., 19:30-21 Uhr,
Sa., 24.01., 9-16 Uhr, 1h Pause, Gügl., Med., VR,
37€ bei 7-9 TN Noch 1 Platz frei 

Räuber – Mondschein – Moritaten!
Ein schaurig-schöner, literarisch-musikali-
scher Abend
Wenn es dunkel wird und der Mond am Himmel
steht, sind sie auf einmal wieder da: Elfen und
Nixen, Räuber, Teufel und andere längst verges-
sene Unholde der Nacht. Balladen, Moritaten
und Satiren erwecken jene Wesen wieder zum
Leben und lassen uns erschauern und schmun-
zeln zugleich. Herzergreifende Lyrik und pa-
ckende Prosa voll von beabsichtigter oder un-
freiwilliger Komik präsentiert Burkhard Engel
vom Cantaton-Theater in einer Mischung aus
Rezitation und Musik. Die Autoren der Texte,
von Goethe bis Morgenstern, von Uhland bis
Wedekind, von Heine bis Tucholsky garantieren
einen amüsanten Abend mit literarischem Ni-
veau. Burkhard Engel
So., 1.2. , 17 Uhr, Güglingen, Mediothek, 8 €
In Kooperation mit der Mediothek Güglingen

Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“
Am Wochenende 31.1./1.2. werden sich er-
neut die jungen Musiker unserer Region in
einem fairen Wettstreit in Heilbronn messen.
Dieses Jahr werden wir mit folgenden Schülern
vertreten sein ...
aus Brackenheim: Micha Kible, Nicole 
Rebhuhn, Lilly Schuster & Katharina Zürn

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

aus Heilbronn: Paul Postoronka
aus Lauffen: Simon-Jonathan Groß
aus Neckarwestheim: Maj Bommas & Paul
Bommas
aus Neulautern: Alexandra Fritzsch & Julian
Fritzsch
aus Nordheim: Jakob Döhl
aus Talheim: Lena Bonn
aus Wiernsheim: Valérie Baral
aus Wüstenrot: Leona Bunk
Der Eintritt zu allen Wertungsspielen ist frei und
die Musiker freuen sich, wenn Sie neben der
Jury auch für Publikum spielen dürfen. Genaue-
re Informationen zum Ablauf und zu den Zeiten
unserer Musikschüler erhalten Sie auf unserer
Homepage.
Kontakt: Musikschule Lauffen und Umgebung
e. V., Südstraße 25, 74348 Lauffen am Neckar;
Telefon 07133/4894; Fax 07133/5664; Mail:
info@ lauffen-musikschule.de; Internet:
https://musikschule-lauffen.de

Informationsnachmittag zu den beruflichen
Vollzeitschulen an der Christiane-Herzog-
Schule Heilbronn 
Die Christiane-Herzog-Schule in HN-Böckin-
gen, Längelterstr. 106, informiert am Freitag,
dem 30. Januar 2015, von 15 – 18 Uhr über die
verschiedenen Bildungs- und Ausbildungs -
gänge im Bereich der beruflichen Vollzeitschu-
len. Die Veranstaltung richtet sich an Schüler/
-innen der Abschlussklassen an Haupt- und
 Realschulen, auch Gymnasien sowie deren
 Eltern und interessierte Lehrer/-innen dieser
Klassen. Informiert wird über die Möglichkeiten
zum Erwerb des Mittleren Bildungsabschlusses,
der Fachhochschulreife und des Abiturs. Außer-
dem wird die Ausbildung zum/zur Assistenten/
-in in hauswirtschaftlichen Betrieben und die
Ausbildung zum/zur Erzieher/-in vorgestellt.
Es werden verschiedene Infostände und Vor-
träge sowie Einblicke in Fachräume geboten.
Für das leibliche Wohl werden Ihnen hausge-
machte Spezialitäten angeboten.

„Physik muss knallen“ 
Am 5. und 6. Februar macht die Physikvor -
lesung „Physik muss knallen“ Station an der
Christian-Schmidt Schule in Neckarsulm.
Bei dieser Experimentalshow von Prof. Dr. Kurt
Rauschnabel und seinem Team von der Hoch-
schule Heilbronn gibt es keine Formeln und
keine Langeweile, sondern spannende und ver-
blüffende Experimente, die oft an Zauberei
 erinnern und bei denen es gelegentlich auch
mal ordentlich knallt. 
Insgesamt werden drei Veranstaltungen durch-
geführt. Von den Freitagsveranstaltungen pro-
fitieren die Schüler des technischen Gymnasi-
ums und der Berufskollegs, die Vorlesung am
Donnerstagabend ist öffentlich. Eltern, Lehrer,
Schüler, aber auch Interessenten sind eingela-
den.
Der Eintritt am 05.02.2015 ist frei. Beginn der
Veranstaltung 19 Uhr in der Goethestr. 38 im
Raum A 111. Da die Räumlichkeiten begrenzt
sind, wird um eine formlose Anmeldung im
 Sekretariat gebeten. (info@css-nsu.de) oder
telefonisch 07132/97560.

Christiane-Herzog-Schule
Heilbronn

Christian-Schmidt-Schule
Neckarsulm
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Am 20. Januar 2000 hat das Ehepaar Bürk die
Bäckerei und Konditorei in der Heilbronner
Straße eröffnet. Seitdem hat sich viel getan, er-
innert sich Anita Bürk. Nur noch ein paar weni-
ge Geräte und Maschinen in der Backstube er-
innern an damals.
Meilenstein war sicherlich der große Umbau im
Jahr 2009, bei dem „kein Stein auf dem anderen
geblieben ist“. Der hintere Teil der Backstube
existierte bis dahin gar nicht, sondern war ur-
sprünglich ein Stall, der komplett umgebaut
wurde. 
Dadurch haben sich auch die Kapazitäten stark
erhöht. So kann es sein, dass an einem Wochen-
ende schon mal fünf Hochzeitstorten gebacken
werden, was früher niemals möglich gewesen
wäre. Auch das Café mit 20 Plätzen im Ver-
kaufsraum kam 2009 dazu. 
Ab 5 Uhr morgens kann man dort fürstlich früh-
stücken. 

AH-Versammlung
Wir treffen uns am Donnerstag, dem
29.01.2015, um ca. 21.45 Uhr im Sportheim, um

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

AH-Fußball
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Inzwischen arbeiten in der Bäckerei 23 Mit -
arbeiter/-innen, ein Teil von ihnen im Café Bürk
in Brackenheim, das 2006 eröffnet wurde. Aus
der kleinen Bäckerei ist ein Arbeitgeber und
Ausbildungsbetrieb geworden. Sie ist Mitglied
der Bildungspartnerschaft der Katharina-Kep-
ler-Schule, um dadurch den Schülern den Beruf
des Bäckers und Konditors nahezubringen.
Auch die Ausbildung zum/r Verkäufer/-in kann
man bei den Bürks machen. Just am Jubiläums-
tag waren die Lehrer der Schule in der Backstu-
be, um am eigenen Leib zu erfahren, was es
heißt, in der Backstube zu  arbeiten, damit sie
die Schüler besser bei diesem Thema beraten
können. Personal ist in der Bäckerei ein großes
Thema, weil es bisweilen schwierig ist, gute
Mitarbeiter und Auszubildende zu finden.
Heute wird nun gefeiert und auch ein Sekt sollte
drin sein zwischen Brezelschlingen und Torten-
verzieren. 

HEIMISCHE WIRTSCHAFT

15 Jahre Bäckerei Bürk in Güglingen

Wo es bei der Eröffnung vor 15 Jahren nur zwei oder drei Brotsorten gleichzeitig zu kaufen gab, 
erwartet den Kunden heute eine riesige Auswahl.

über unser AH-Hallenturnier am Freitag,
06.02.2015, zu sprechen. Um zahlreiches Er-
scheinen wird gebeten.

Jugend
TSV Güglingen – SpVgg Eschenau 6:2
Mit nur drei Mann an Bord musste man gegen
die Eschenauer antreten. Trotzdem gelang ein
ungefährdeter Sieg, nicht zuletzt wegen der er-
freulichen Rückkehr eines stark aufspielenden
Mannschaftskameraden. Klasse Leistung. Es
siegten im Doppel Kulbarts, Sim./Zipperlein, N.
In den Einzeln Kulbarts, Sim. (2), Zipperlein, N.
(2) sowie Schmieder.

Abteilung Tischtennis

Herren
TSV Güglingen II – TSV Stetten II 6:9
Gleich zum Rückrundenauftakt waren die star-
ken Stettener zu Gast, die man in der Hinrunde
nur knapp bezwingen konnte. Es entwickelte
sich erwartungsgemäß eine spielerisch sehr
kampfbetonte Partie, die man aber irgendwie
nicht in den Griff bekam. 
Zum Ende der Begegnung konnte man dann
nicht mehr dagegenhalten und verlor knapp.
Schade. Man bleibt trotzdem in der Tabelle auf
Augenhöhe. Es gewannen in den Doppeln
Eren/Knopp. In den Einzeln Eren (2), Pfeil, Kul-
barts, Alex sowie Knopp. 
TSV Nordheim – TSV Güglingen 6:9
Dass man gegen die starken Nordheimer gewin-
nen kann, hatte man schon in der Vorrunde ge-
zeigt. Für das Rückspiel hatte man sich die glei-
chen Ziele gesetzt, musste aber im Verlauf der
Partie immer wieder mit Rückschlägen zurecht-
kommen. Trotzdem blieb man konzentriert und
konnte gegen Ende des Matches die Punkte mit
nach Hause nehmen. 
Starke Leistung. Es punkteten in den Doppeln
Harrer/Schubring. In den Einzeln Harrer, Daub,
Scheid (2), Schubring, Kulbarts, Andi (2) sowie
Winkler.

Einladung zur Abteilungsversammlung und
zur Verleihung des Sportabzeichens 2014
Liebe Sportlerinnen und Sportler,
unsere Abteilungsversammlung findet statt am:
Freitag, 30. Januar, im Gasthaus Weinsteige,
Güglingen, Beginn: 19.30 Uhr
Tagesordnung
1. Bericht über das Jahr 2014
2. Aussprache und Entlastung
3. Wahlen
4. Ehrungen
5. Veranstaltungen 2015
6. Sonstiges
7. Gemütlicher Ausklang
Sportabzeichenwettbewerb 2014
Silber erhalten: Hanna Rembe, Philipp Jung,
Gold erhalten: Georg Rembe, Daniel Kolb, Man-
fred Thurner, Herbert Burk, Kurt Heideck, Klaus
Mödinger, Bettina Schindler, Anita Bülow, Wal-
traud Suchanek, Brigitte Mödinger;
Gold für 25 Jahre erhalten: Hermann Sommer,
Petra Sommer, Ilse Lorch und Elsbeth Berkmann

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 24. Januar
9:00 Uhr Jugendfußball
Hallenturnier D-Junioren – Städt. Sporthalle
Güglingen
13:45 Uhr Jugendfußball
Hallenturnier F-Junioren – Städt. Sporthalle
Güglingen
17:00 Uhr Tischtennis Aktive
SC Ilsfeld IV – TSV Herren II
18:00 Uhr Tischtennis Aktive
TSV Herren I – Spfr. Stockheim
Sonntag, 25. Januar
9:00 Uhr Jugendfußball
Hallenturnier E-Junioren – Städt. Sporthalle
Güglingen
13:45 Uhr Jugendfußball
Hallenturnier F-Junioren – Städt. Sporthalle
Güglingen

Auf einen Blick

Abteilung Leichtathletik

Goldene Hochzeit
Am heutigen Freitag, 23.01.2015, feiern die Eheleute Helmut und Liese Böckle, Mühlstr. 39, in
Pfaffenhofen ihren 50. Hochzeitstag. Am 23. Januar 1965 schlossen sie vor dem Standesbeamten
den Bund für’s Leben.
Zur goldenen Hochzeit wünscht die „Rundschau“ alles Gute.

PERSÖNLICHES



Die Mädchen und Jungen vom Förderturnen
kamen in Piratenverkleidung und zeigten ihr
Leistungsvermögen bei gekonnten Sprüngen
und akrobatisch anmutenden Boden-Übungen
in Regie von Iris Ablass, Sandra Jesser und Erika
Nill.
Neonfarbig gekleidet und entsprechend be-
leuchtet boten dann junge Frauen eine Step-
Aerobic-Einlage unter Leitung von Ann-Kathrin
Seyb, ehe dann die aktiven Fußballer die Welt-
meisterschaft ihrer Vorbilder auf eigentümliche
Art in Erinnerung brachten. 
Höhepunkt dieses Gigs war das Gastspiel von
Helene Fischer in Form von Nico Stengel. Welt-
meisterlich vorbereitet waren die Kicker von
Daniel Engelhardt, Mario Sommer und Florian
Lakotta.
Nach der Pause kamen die Seniorenfußballer
und weihten bei ihrer „Baustelle“ die Winterfei-
er-Gäste in diverse TSV-Interna ein. Michael
Sailer und Stephan Bammesberger hatten sich
die Gags und Sprüche einfallen lassen.
Dass die Übungsleiterinnen und Übungsleiter
vom Kinder- und Jugendturnen nicht nur in der
Lage sind, ihren Schützlingen notwendiges
Rüstzeug in den Turnstunden zu geben, 

machten sie mit bayerisch angehauchtem Jo-
deltanz deutlich.
Natürlich durften die „Kanalratten“ namens
Uwe Bäzner und Hardy Berkmann nicht fehlen.
Was die beiden aus dem Güglinger „Unter-
grund“ ans Licht brachten, war wieder stark
vom Lokalkolorit geprägt und sorgte für freu-
dentränenreiche Gesichter.
Verwirrende Beinarbeit hatten dann nochmals
die Jazztanz-Mädels einstudiert. Man musste
schon gut aufpassen, um die Schrittfolge zum
Programmschluss richtig einsortieren zu 
können.
Kurz gesagt: was der mitgliederstärkste Verein
von Güglingen mit seinen Aktivposten auf die
Beine gestellt hat, war absolut top und wurde
von Stephan Bammesberger toll organisiert.
Dieses Lob gilt auch für das Team der „Herzogs-
kelter“. 
Evelin Bareither hat mit ihrer Mannschaft her-
vorragend für Speis und Trank gesorgt. Auf der
Internet-Seite des TSV sind in einer kleinen Bil-
dergalerie optische Eindrücke von der Winter-
feier zusammengestellt. Einfach nachsehen
unter www.tsv-gueglingen.de 

-rob/Fotos: Baumann

Man war und ist ja schon einiges gewöhnt bei
der Winterfeier, die immer am dritten Samstag
im Januar ihren festen Platz im alljährlichen
Veranstaltungskalender von Güglingen ein-
nimmt. Dieses Jahr hatte man den Eindruck, als
wollten alle Programmgestalter das bisher Ge-
botene in den Schatten stellen.
Nach der Begrüßung durch Peter Fink moderier-
te Markus Schuppert ebenso informativ wie
witzig und gab allen Beiträgen ein besonderes
Schmankerl auf den Weg.
Dieser „Motivationsschub“ beflügelte gleich die
als „Silver Stars“ turnenden Mädchen im Alter
zwischen 8 und 12 Jahre bei ihrem grazilen Bo-
denturnen unter Leitung von Laura Bäzner, Ste-
fanie Götz und Erika Nill.
Mit der TSV-Hymne verabschiedete sich der
Turnernachwuchs und machte den Jazz-Mädels
Platz für ihren gut choreographierten Tanz, der
von Lisa Bröckel einstudiert war.
Ann-Kathrin Seyb und Stephan Bammesberger
kamen dann als „Emma und Otto“ auf die Bühne
und forderten erstmals das Zwerchfell der Be-
sucher. Bei ihrem Theaterbesuch war Otto über-
all gewaschen – seine alten Socken in der 
Hosentasche sorgten aber für miefige Luft ...
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Starker Mix aus Sport und Unterhaltung
TSV-Winterfeier begeisterte total

Die traditionsreiche Winterfeier des TSV Güglingen hat am Samstagabend über 400 Besucher in der komplett besetzten „Herzogskelter“ total be-
geistert. Ein gut ausgewogener Mix aus sportlichen Darbietungen und zwerchfellerschütternden Sketchen mit theatralischen Einlagen sorgte drei
Stunden lang für absolute Kurzweil. Hut ab vor allen Akteuren, die zum Zehn-Punkte-Programm beigetragen haben.

Trimm dich: Treib mal wieder Sport!



Abteilung Tischtennis
SV Leingarten III – SVF-Herren I 9:7
In einem spannenden und sehr ausgeglichenen
Spiel behielten die Gastgeber knapp die Ober-
hand, da sie die Mehrzahl der Doppel für sich
entscheiden konnten, während es in den Einzeln
ausgeglichen war. Zu Punkten kamen Hegen-
bart/Zipperle im Doppel sowie P. Hegenbart und
B. Zipperle je 2x, D. Gross und L. Staiger je 1x in
den Einzeln.
SVF-Herren IV – SV Leingarten IV 8:2
Einen blendenden Rückrundenauftakt erwisch-
te das vierte Herrenteam, das gegen den Tabel-
lennachbarn zu einem ungefährdeten Heimsieg
kam. Den klaren Erfolg feierten Eiselin/Walthart
im Doppel sowie M. Walthart, B. Deubler und  
B. Combé je 2x, R. Eiselin 1x in den Einzeln.
SV Schozach III – SVF Herren IV 8:2
Umgekehrte Vorzeichen dann tags darauf: Beim
Tabellenführer zeigte man zwar erneut eine
gute Vorstellung, musste die Überlegenheit der
Gegner aber neidlos anerkennen. Die Zähler für
unsere Farben holten Eiselin/Walthart im Dop-
pel, sowie R. Eiselin 1x im Einzel.
Vorschau:
Samstag, 24.01.:
14:35 Uhr: TSV Massenbach – SVF-Jungen II
15:00 Uhr: SV Heilbronn am Leinbach II – SVF-
Jungen I
18:00 Uhr: Spfr. Neckarwestheim III – SVF-Her-
ren III
Sonntag, 25.01.:
09:00 Uhr: TSV Meimsheim III – SVF-Herren IV

Achtung – ab sofort geänderte Anfangszeiten
Seniorensport um 19 Uhr statt 18.30 Uhr
Gymnastik um 20 Uhr statt 19.30 Uhr

Gruß Übungsleiterin Monika Münster
Wanderung am 25.01.2015
Allen Aktiven, Passiven und Freunden des GSV
Eibensbach wünschen wir ein gesundes, gutes
und erfolgreiches Jahr. Bitte beachtet, dass un-
sere Übungsstunden wieder begonnen haben.
Zeitpunkt und Übungsleiter wie in den vergan-
genen Jahren. Treffpunkt ist um 9:30 Uhr an der
Blankenhornhalle. Der Weg führt über den
Stromberg, Blankenhorn, Sternstraße, Renn-
weg, Steinehauweg und HW 10 zum Michaels-
berg. Einkehr ist im Gasthaus „am Michaelberg“.
Zurück geht es dann über den Golfplatz, durch
Cleebronn und die Weinberge wieder nach
 Eibensbach.
Wir erwarten gutes Wetter und eine gut ge-
launte Wandergruppe.

Altpapiersammlung in Eibensbach
Folgende Termine stehen für die Altpapier-
sammlung der GSV Jugendabteilung fest:
Samstag, 21.03., Samstag, 20.06., Samstag,
12.09., Samstag, 12.12.2015
Wir bitten um Vormerkung der Termine und
werden diese auch noch einmal kurzfristig vor
Sammlungsbeginn ins „Blättchen“ setzen. PB

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Gymnastik

Abteilung Jugend

Ergebnisse Jugendfußball:
SGM Cleebronn Hallenbezirksmeisterschaft
Endrunde der C-Jugend am 10. Januar
In der Endrunde der diesjährigen Hallenbezirks-
meisterschaft gingen wir im ersten Spiel, ob-
wohl wir ersatzgeschwächt waren, gleich zu
Beginn in Führung, welche wir aber leider ver-
spielten. Beim nächsten Spiel gaben wir unsere
Führung auch wieder durch Unachtsamkeit her.
In den anderen 2 Spielen hatten wir gute Spiel-
züge, aber am Ende waren die Gegner zu stark.
Im letzten Spiel konnten wir uns leider auch
nicht durchsetzen. Am Ende des Turniers kön-
nen wir uns mit dem zehnten Platz zufrieden-
geben, da wir unter die letzten Zehn der Hal-
lenbezirksmeisterschaften gekommen sind.

Kesha

Rundenwettkämpfe
Leider musste sich unsere 1. LP-Mannschaft in
ihrem Liga-Wettkampf geschlagen geben.
SGi Kornwetsheim 3 Punkte – SSV Güglingen
2 Punkte
Ergebnisse: Philipp Heinz 361, Daniel Keller 353,
Timo Kenngott 346, Udo Sommer 342, Joshua
Bunke 330.
Auch unsere 2. LP-Mannschaft konnte ihren
Liga-Wettkampf leider nicht gewinnen.
SG Neckarsulm 3 Punkte – SSV Güglingen 2
Punkte
Ergebnisse: Norbert Haberkern 315, Uwe Rein-
hard 313, Heinz Conz 305, Jürgen Bunke 304,
Peter Michalski 286.
Mit einem knappen Unterschied von 4 Ringen
konnte unsere 3. LP-Mannschaft ihren Wett-
kampf für sich entscheiden.
SSV Güglingen 1311 Ringe – SV Cleebronn
1307 Ringe
Ergebnisse: Wolfgang Harr 343, Harald Rein-
hard 333, Reiner Conz 320, Wolfgang Balz 315,
Oliver Meyer 290, Wolfgang Röckle 272, Roswi-
tha Harr 271.
Für unsere 1. LG-Mannschaft lief es bei ihren
Liga-Wettkämpfen leider nicht gut. Trotz guten
Ergebnissen konnten unsere Schützen keinen
ihrer zwei Wettkämpfe gewinnen.
SSV Güglingen 2 Punkte – SSV Ochenberg 3
Punkte
Ergebnisse: Marlon Fried 385, Mona Jesser 379,
Milanka Fried 377, Jan-Arvid Spädtke 370, Sven
Seidler 368.
SV Oberlengenhardt 4 Punkte – SSV Güglin-
gen 1 Punkt
Ergebnisse: Jan-Arvid Spädtke 380, Marlon
Fried 378, Mona Jesser 375, Sven Seidler 374,
Milanka Fried 368. JW

Vorschau: Samstag, 24. Jan., Glühweinfest
beim Sportheim 
Ab 17 Uhr gibt’s Glühwein, andere Getränke und
Würste vom Grill.
Der TSV freut sich über jeden Besucher!
Samstag, 31. Januar Winterfeier des TSV
Um 18.30 Uhr ist Saalöffnung. Programmbe-
ginn ist um 19.30 Uhr. Die Abteilungen des TSV
haben wieder ein buntes Programm zusammen-
gestellt.

Sportschützenverein
Güglingen

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Alle Mitglieder und Freunde des TSV sind herz-
lich willkommen! 

Zumba und Bodystyling 
Folgende Übungsstunden finden in der Wil-
helm-Widmaier-Halle, Gymnastikraum, statt:
Montag:
19:00 – 20:00 Uhr: Bodystyling 
20:00 – 21:00 Uhr: Zumba Fitness
Donnerstag:
16:30 – 17:15 Uhr: Zumba®Kids
Bei Zumba®Kids handelt es sich um die ultima-
tive Tanz- und Fitnessparty für die kleinen
Zumba-Fans im Alter von 7 bis 11 Jahren. 
Dabei geht es darum, alles aus sich herauszu-
holen. 
Die Kleinen sollen lernen, dass es in Ordnung ist,
wenn sie einfach sie selbst sind und sie ausge-
lassen tanzen – als wären sie alleine!
19.30 – 20.30 Uhr: Zumba Gold
Ist perfekt zugeschnitten für schon länger
Junggebliebene, für absolute Fitness- oder
Tanzeinsteiger und für Personen mit Einschrän-
kungen des Bewegungsapparates. Langsamer
Fitness-Aufbau z. B. auch nach Verletzungen,
Erweiterung des Bewegungsradius, schrittwei-
se Steigerung des Wohlbefindens egal von wel-
chem Level – ist auch für dich!
Wer möchte darf auch gerne schnuppern. Auch
Kauf von Zehnerkarten möglich!
Infos unter zumba.pfaffenhofen@gmail.com
oder Tel. 0170/8086636.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2015
Der Vorstand lädt alle Mitglieder zur ordent -
lichen Mitgliederversammlung mit Wahlen für
Freitag, 20. Februar 2015, um 19 Uhr in die Her-
zogskelter Güglingen – Nebenzimmer 1. Stock
ein.
Tagesordnung:
Begrüßung und Bericht 1. Vorstand
Bericht Sportwart
Bericht Jugendsportwart
Bericht Techn. Wart
Bericht Referent Breitensport
Bericht Wirtschaftswart
Bericht Schatzmeister
Bericht Kassenprüfer
Entlastung der Vorstandschaft
Neuwahlen Vorstand (teilweise) für
1. Vorstand/-in
Schriftführer/-in
Jugendwart/-in
Referent/-in Breitensport
Wirtschaftswart/-in
2 Kassenprüfer/-innen
Baumaßnahme Clubheim – Duschräume
Darlehensaufnahme für Baumaßnahme „Flach-
dach“ (Info)
Ehrung langjähriger Mitglieder
Anträge
Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung können
gemäß Satzung § 15 bis 01.02.2015 in schrift-
licher Form an den 1. Vorstand Werner Gutbrod,
Otto-Linck-Str. 36, 74363 Güglingen gestellt
werden.
Der Vorstand freut sich über eine rege Teil -
nahme!

Abteilung Turnen

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen
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Winterrunde
Erneut siegloses TC BW-Wochenende in der
Verbandsrunde:
Da dieses Wochenende die Aktiven-Bezirks-
meisterschaften waren, griffen nur unsere
 Herren 40 ins Turniergeschehen ein. Gegen die
Altersgenossen vom TC Gemmrigheim gab es
ein deutliches 0:6.
Nur Ulf Eikmeyer gestaltete sein Match ausge-
glichen, verlor allerdings dann im Matchtie-
break unglücklich. Erwähnen muss man, dass
der Gegner bisher alle Spiele mit 6:0 gewann
und eine Mannschaft mit Verbandsklasseerfah-
rung aufgestellt hatte.
Bei den Aktivenhallenbezirksmeisterschaften in
Bietigheim vertraten Matthias Reegen und
 Daniel Kolb die Farben des TC B.-W. Güglingen.
Bei den Herren B war leider für beide schon in
der ersten Runde Schluss.
Zeitgleich war unsere jüngste Turnierspielerin
Nisa Vuap bei den Jüngstenbezirksmeister-
schaften in Talheim am Start. Hier startete sie
in der älteren Altersklassse. Nach erfolgreichem
Achtelfinale verlor sie leider im Viertelfinale.

MTF-Faschingsparty
Am Freitag, dem 30. Januar, findet wieder un-
sere Faschingsparty im MTF-Clubheim statt.
Also rein in eure Kostüme und auf und nieder
immer wieder ... Ab 20 Uhr erwarten euch hinter
der Theke Sabine, Becky und Simon. Für die pas-
sende Partymusik sorgt DJ Stampf. Auch Nicht-
mitglieder sind herzlich willkommen. Helau und
Alaaf!

Übungsdienste
Einsatzabteilung II Frauenzimmern
Die Einsatzabteilung II trifft sich am Montag,
dem 26.01.2015, um 20.00 Uhr am Gerätehaus
zur Übung.
Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 27.01.2015, trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus in
Güglingen zur Übung. Abfahrt in Frauenzim-
mern um 17.50 Uhr am Gerätehaus und in Ei-
bensbach um 17.55 Uhr am Ortsausgang in
Richtung Güglingen.

Jahreshauptversammlung 
Am Donnerstag, 22. Januar 2015, um 19:30 Uhr
findet die 164. Jahreshauptversammlung des
Liederkranz Pfaffenhofen im TSV-Sportheim im
Tal in Pfaffenhofen statt.
Dazu laden wir Sie herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Gedenken an die Verstorbenen
3. Berichte
4. Entlastungen
5. Neuwahlen
6. Verschiedenes
Anträge zur Versammlung können bis zum 
19. Januar 2015 eingereicht werden bei Irene
Böhringer, Obere Gehrnstraße 21 oder bei Hel-
mut Jost, Mühlstraße 36, Tel. 2534.

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

Jahreshauptversammlung
Der Madrigalchor Vollmer lädt am 23. Januar
2015, um 19:00 Uhr zur jährlichen Hauptver-
sammlung im „Gasthaus im Wiesental“ in Bra-
ckenheim ein. Folgende Punkte stehen auf der
Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Gedenken an die Verstorbenen 
3. Berichte 
4. Entlastung 
5. Neuwahlen 
6. Vorschau 2015 
7. Verschiedenes 
Neben dem Rückblick auf das Jahr 2014 wird es
viele interessante Informationen zu anstehen-
den Projekten geben. Dabei wird natürlich die
geplante Aufführung von Haydns Schöpfung im
Mittelpunkt stehen.
Die Vereinsführung freut sich über eine zahlrei-
che Teilnahme aller Mitglieder und wünscht sich
einen harmonischen Verlauf der Versammlung.

Singen ist Begegnung, Spaß und Kommuni-
kation
Im Rückblick zog Werner Treuer, Präsident des
Zabergäu-Sängerbundes, eine durchweg posi-
tive Bilanz. In der Zaberfelder Mehrzweckhalle
ließen er und die Vorstände des ZSB am Sonn-
tagnachmittag das abgelaufene Vereinsjahr
2014 Revue passieren. „Unsere Chöre sind viel-
fältig, altersgemischt und trauen sich auch an
Neues heran. Ob traditionell, mit jungem Reper-
toire, a cappella oder mit musikalischer Beglei-
tung, mit oder ohne Performance, Gospel oder
weltlich – bei uns findet jeder seine Stilrichtung
und kann mit Freude einem ganz besonderen
Hobby nachgehen“, formulierte er. Das Grup-
penerlebnis während der Proben und Konzerte,
zahlreiche Projekte, etwa der Kinder- und Ju-
gendchöre, Stimmbildungsseminare und vieles
mehr zeichneten die Arbeit des Sängerbundes

Madrigalchor Vollmer e. V.

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

aus. Mit 882 aktiven erwachsenen Sängerinnen
und Sängern sowie 211 Kindern und Jugendli-
chen leistet der ZSB einen erheblichen kulturel-
len Beitrag in der Region Zabergäu, Leintal und
Kirbachtal. Schon jetzt stehen einige Termine
fest, wie etwa das Stimmbildungsseminar „Tag
der Männerstimme“ am 7. Februar im Güglinger
Ratshöfle, zu dem noch Anmeldungen entge-
gengenommen werden.
Einen kleinen Einblick in die stilistische Vielfalt
der Chorarbeit gaben die Ausrichter der dies-
jährigen Gauversammlung, die Eintracht Zaber-
feld. Während der Stammchor mit dem deut-
schen Volkslied „Die Gedanken sind frei“ die
Veranstaltung eröffnete, schlossen sich später
die Sänger des jungen Chor „GetUp’!“ mit einem
Stück aus dem Musical „König der Löwen“ sowie
mit einem Klassiker Mama Loo der Les Humph-
ries Singers an. Nach den Berichten der Vor-
stände wurde das Gremium einstimmig entlas-
tet. Wahlen der momentanen Amtsinhaber
standen in diesem Jahr nicht an. „Wir freuen
uns aber, dass wir nach vielen Jahren Vakanz
den Posten der Gaujugendchorleiterin wieder
besetzen können“, so Werner Treuer. Nelli Holz-
ki, die seit fünf Jahren den Liederkranz Pfaffen-
hofen und seit zwei Jahren den Kirchenchor Mi-
chelbach leitet, wurde von der Versammlung
einstimmig hierfür gewählt. „Ich sehe es als He-
rausforderung und spannende Aufgabe, Kinder
und Jugendliche für den Chorgesang zu begeis-
tern und für unsere Chöre zu gewinnen“, be-
schrieb sie.
Für ihre langjährige Treue zum Zabergäu-Sän-
gerbund ehrte Werner Treuer zahlreiche Mit-
glieder. Liederkranz Cleebronn: Erich Peter,
Rene Wagner (beide 30 Jahre), Helmut Hof-
äcker, Fritz Holzwarth, Walter Mayer (alle drei
60 Jahre) und Ewald Arndt (70 Jahre). Lieder-
kranz Schwaigern: Traute Keeser, Emil Schollen-
berger und Eberhardt Schmalzhaf (alle 30
Jahre). Liederkranz Kleingartach: Gustav Ben-
der (60 Jahre), Rudolf Uhland und Walter Daub
(beide 50 Jahre). Liederkranz Frauenzimmern:
Gerhard Schneider (60 Jahre), Brigitte Renn-
stich (40 Jahre) und Dirigent Volker Scheurlen
(25 Jahre).
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Während der Gauversammlung des Zabergäu-Sängerbundes ehrte Präsident Werner Treuer (rechts)
zahlreiche treue Mitglieder, unter anderem Ewald Arndt (dritter von rechts) für 70-jährige Treue.
Nelli Holzki (links) ist neue Gaujugendchorleiterin. (Foto und Text: Kerstin Besemer)



Winterausflug nach Oberstdorf
Am Samstagmorgen – dem 17.01.2015 – gegen
6 Uhr startete unsere Fahrt mit dem Bus nach
Oberstdorf. Die teilweise anfängliche Müdigkeit
legte sich jedoch spätestens nach der ersten
Pause bei der bereits ein gelungenes Sektfrüh-
stück aufgetischt wurde. 

An der Nebelhornbahn in Oberstdorf angekom-
men, machte sich eine Gruppe von abenteuer-
lustigen Musikerinnen und Musikern sowie
deren Begleitung auf den Weg mit der Nebel-
hornbahn zur Mittelstation Seealpe, um dort im
NTC-Park zwei actionreiche Stunden, mit ver-
schiedensten Funsportgeräten, zu erleben. 

Nach einer anschließenden Aufwärmpause
wurde auf die Talfahrt mit der Nebelhornbahn
verzichtet und stattdessen bis ins Tal hinabge-
wandert, denn wie alle wissen: auch eine
Schneewanderung macht immer Spaß.

Getreu diesem Motto machte sich auch die an-
dere Gruppe bereits bei der Ankunft auf zu einer
Wanderung zum Freibergsee. Auf dem Weg
dorthin wurden einige Höhenmeter im frischen
Neuschnee zurückgelegt. So führte die Tour
über den Moorweiher vorbei am Moorbad – in
dem leider keiner ein Bad nehmen wollte –
durch den Wald bis hin zum Freibergsee. Dort
angekommen, war eine Stärkung für alle drin-
gend notwendig. Dass diese Schneewanderung
bergauf, bergab sehr anspruchsvoll war, merkte
man daran, dass manche sogar 2 Gänge vertra-
gen konnten. Der Blick über den See war zwar
wegen dichtem Nebel etwas eingeschränkt,
immer wieder ließ sich die auf der gegenüber-
liegenden Seite befindliche Skiflugschanze je-
doch sehen.
Die Heimreise ins Zabergäu fand dann fröhlich
singend zunächst zu den aktuellen Après Ski
Hits gefolgt von einem selbst zusammenstellten
Arrangement mit Gitarrenbegleitung statt.
Unser letztes Ziel war dann zum Ausklang des
Tages im Blockhaus in Abstatt.

Musikverein
Güglingen e. V.

Spieler gesucht
Du hast Spaß an Musik und Lust nette Leute
kennen zu lernen?
Du möchtest gerne ein Instrument spielen?
Dann nichts wie hin zum Fanfarencorps Pfaf-
fenhofen!
Unsere Probezeiten sind dienstags von 19 - 21
Uhr
Einfach mal vorbeischauen und anhören – kos-
tet nichts – außer ein bisschen Zeit. Wer Lust
hat, melde sich bitte bei: Sonja Lechner , Tel.
07046/930073

Jahreshauptversammlung 2015

Neben den üblichen Regularien, die erwar-
tungsgemäß ohne Probleme abgewickelt wer-
den konnten, standen nur noch die Neuwahlen
der Ausschussmitglieder und das Preisrätsel auf
der Tagesordnung. Im Ausschuss werden zu-
künftig nur noch fünf statt der bisherigen sechs
Mitglieder sein, die im Block per Handzeichen
gewählt wurden: Andreas Burrer, Helmut Conz,
Hans Herzog, Rainer Maurer und Dieter Münch.
Das Preisrätsel, das einen erfreulich hohen
Kenntnisstand der Mitglieder zeigte, gewannen
Klärle Otterbach, Karin Westholt und Traute
Wagenhals, die Gutscheine der Herzogskelter
erhielten. Danach wurde zur allgemeinen Über-
raschung vorgeschlagen, dass Frau Irmhild
Günther wegen ihrer Verdienste um die Erhal-
tung des Vereins zum Ehrenmitglied ernannt
werden soll. Die Hauptversammlung folgte die-
sem Vorschlag ohne Gegenstimme.
Die nächsten Termine sind der 30. Januar, an
dem Herr Schneider aus Brackenheim einen
Vortrag über eine Chile-Reise halten wird sowie
der 14. Februar (bzw. bei starkem Frost der 
21. Februar), an dem Herr Strecker den richtigen
Baumschnitt zelebrieren wird.

Weinbau in Chile
Beim zweiten Vortrag im Winterhalbjahr
2014/15 berichtet Herr Peter Schneider aus
Brackenheim von einem Urlaub in Chile.
Schwerpunkt wird das Weinbaujahr auf einem
Weingut ca. 50 km von Santiago de Chile ent-
fernt sein. Von bei uns unbekannten Rebsorten
über Bewässerung der Reben und Bekämpfung

Fanfarencorps
Pfaffenhofen

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

vieler Rebkrankheiten bis hin zu Vermehrung
und Vermarktung wird er einen kurzweiligen
Bogen spannen. Auch zu anderen Obstsorten
hat er einige schöne Bilder.
Herzliche Einladung, auch an Nichtmitglieder,
zu einem interessanten Abend am Freitag, dem
30. Januar 2015, ab 19:30 Uhr, ins Blanken-
hornzimmer (1. Stock) der Herzogskelter!

Wellnessreise Bad Buchau – Thermal Total
Der Kreisverband der LandFrauen bietet vom
14. – 21. März 2015 als Reisevermittler eine
 Gesundheitswoche nach Bad Buchau an.
Preis pro Person im EZ: 845 €, Aufpreis für
Nichtmitglieder: 30 €.
Mindesteilnehmerzahl: 20 Personen.
Umfangreiche Leistungen. Reiseprospekt, Info
und Anmeldung unter Telefon 07131/86288
(Montag- und Donnerstagvormittag) oder
info@landfrauenverband-heilbronn.de.
Anmeldeschluss ist der 9. Februar.
Weitere Informationen zu dieser Reise finden
Sie auch auf der Webseite des Kreisverbandes:
www.landfrauenverband-heilbronn.de
Die Trachtenfrauen treffen sich
Zum ersten Volkstanz-Übungsabend im neuen
Jahr treffen wir uns am Dienstag, 27. Januar, um
20.00 Uhr im Vereinsraum der Mediothek. Bitte,
gute Laune und etwas Ausdauer mitbringen!
Gäste sind herzlich willkommen. Chr. Meisel
Februartermine
Bitte vormerken: Im Februar laden die Güglin-
ger LandFrauen zu zwei Vorträgen herzlich ein
• 10. Februar 2015 – 19.30 Uhr – VR Mediothek
„Sei Mundart muaß mor ned verschdegga!“
Lesung mit Hans Otto Öchsle
• 24. Februar 2015 – 19.30 Uhr – VR Mediothek
„Wie ich zur Archäologie kam und heute damit
lebe“
Der Freizeit-Archäologe Uli Peter erzählt

Buswanderfahrt ins „Kufsteiner Ferienland“
von So., 14. Juni, bis Do., 18. Juni 2015
Liebe Wanderfreunde, der Termin unserer Wan-
derfahrt 2015 rückt langsam näher. Deshalb
möchten wir euch mit einer kurzen Vorstellung
des etwaigen Programmablaufs im „Kufsteiner
Ferienland“ einstimmen. Unser Stammquartier,
das Landhotel zum Oberwirt, liegt ganz zentral
in Ebbs.
Der voraussichtliche Programmablauf
Sonntag 14.06.: Anreisetag – Stadtführung in
Kufstein mit evtl. Schiffahrt auf dem Inn und
Besichtigung der Festung
Montag 15.06.: Durch die „Kundler Klamm“,
einstündige, gemütliche und fast ebene Wan-
derung durch wildromantische Natur, weiter
nach Mühltal und mit der „Bummelbahn“ zur
Käsereibesichtigung nach Wildschönau.
Dienstag 16.06.: Bergwanderung mit Lois, (auch
kleine Wanderung möglich)
Mittwoch 17.06.: Vormittagswanderung durch
das Wiesental.
Am Nachmittag geht es rund um den Tiersee
(bekannt durch Filmgeschichte). Nach dem
Abendessen wird uns ein Tiroler Heimatabend
mit der Volkstanzgruppe Ebbs und dem Kaiser
Duo geboten.

LandFrauen Güglingen

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
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Donnerstag 18.06.: Nach dem Frühstück müs-
sen wir die Heimreise antreten. Wir fahren nach
Rosenheim zur Stadtbesichtigung und gemein-
samem Mittagessen im Gasthaus zum Stock-
hammer.
Wir hoffen mit dem vorläufigen Besichtigungs-
und Wanderprogramm Ihr Interesse für unsere
Ausfahrt ins „Kufsteiner Ferienland“ geweckt zu
haben.
Diese Tage zu genießen ist für alle möglich. Es
werden bequeme und ebene Wege angeboten,
so dass auch Leute, die schlechter zu Fuß sind,
die Möglichkeit haben, dabeizusein.
Der Reisepreis (Busfahrt, Übernachtung, Halb-
pension, sämtliche Eintrittsgelder und Städte-
führungen) beträgt im DZ ca. 300 bis 320 Euro
pro Person (EZ-Zuschlag 12 Euro pro Nacht).
Anmeldungen unter:
07135/930080   H. Rieger
07046/2662       Chr. Piechotta
07145/2875       R. Roller 
Mit freundlichem Wandergruß 

Heinz & Monika Rieger

Herzliche Einladung an alle Bewegungsfreu-
digen zur Sportgruppe der Evang. Kirchenge-
meinde Güglingen!
Wir wollen im neuen Jahr mit Gemeinschaft,
Sport, Spaß und Gottes Wort gemeinsam in Be-
wegung sein.
Erster Treffpunkt für alle Interessierten zwi-
schen 14 – 99 Jahren ohne sonstige Anforde-
rungen: Montag, 26.01.2015, 20 Uhr in der
Sporthalle an der Weinsteige Güglingen, Hal-
lenteil C.
Wir freuen uns!

Ruben Stahl, Tel. 07135/16350
Mareike Wörz, Tel. 07135/9345494

Kinder- und Jugendgruppen 
im evangelischen Gemeindehaus
Hallo liebe Jungs und Mädels,
auch euch ein gutes, gesegnetes Jahr 2015!
Wer vergangene Woche den Start unserer
Gruppen verpasst hat oder bewusst erst diese
Woche wieder einsteigt oder neu dazukommt 
– herzlich willkommen!
Auch in diesem Jahr treffen sich alle Gruppen
wöchentlich, außer in den Ferien wie folgt:
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
dienstags 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221
Jugendkreis „JesusHouse“ 
(ab dem Konfirmandenalter)
mittwochs ab 19:00 – 21:30 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864 
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5 – 8 J.)
freitags, 16:45 – 18:15 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred’s Gang“ (9 – 13 J.)
freitags, 17:15 – 18:45 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350

Hallo Flötenspieler!
Unsere nächste Probe findet statt am Samstag,
24. Jan., um 9.15 Uhr im Evang. Gemeindehaus,
Oskar-Volk-Straße.
Ansprechpartner ist Wiltraut Müller, Tel. 5193.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Flötenkreis
Güglingen

Fair und vegan: die Steinnuss Tagua, eine
pflanzliche Kostbarkeit

Seit kurzem haben wir von unserer Fair -
handelsgenossenschaft Contigo kostbaren
Schmuck aus Kolumbien. Die Grundlage ist die
Steinnuss Tagua, auch Pflanzenelfenbein ge-
nannt. Die 7m hohe Steinnusspalme wächst vor
allem in Kolumbien und Ecuador in etwa 1800 m
Höhe. 
Nach der Ernte sind die Nüsse noch weich und
enthalten eine trinkbare Flüssigkeit. Die zur
Verarbeitung ausgewählten Nüsse werden
mehrere Monate in der Sonne getrocknet. Dabei
werden sie allmählich fester, bis sie schließlich
– und das ist das Besondere an der Taguanuss
�durch und durch die Härte von Knochen erlan-
gen. Unter einer braunschwarzen Außenhaut
erscheint nun ein elfenbeinartiges Material, das
sich sägen, fräsen, drechseln, schnitzen, polie-
ren und auch einfärben lässt. 
Der Fairhandelspartner Sapia in Bogota
 (Kolumbien) verarbeitet diese getrockneten
Nüsse zu bezauberndem Schmuck. Halsketten,
Ohrringe und Armbänder haben wir von dieser
einzigartigen Frucht in unserem „eineWelt-der-
Laden“ in Güglingen. Unsere ehrenamt lichen
Mitarbeiter zeigen Ihnen gerne unser Sorti-
ment.

Abschied
Das Kostbarste was uns ein Mensch hinterlas-
sen kann, sind schöne Erinnerungen und gute
Gedanken.
Nach einem ereignisreichem Leben ist Dietmar
Schmidt am 13.01.2015 im Alter von 53 Jahren
verstoben. Dietmar Schmidt war ein langjähri-
ges aktives Mitglied beim Kleintierzuchtverein
Z295 Güglingen e. V.
Den Angehörigen sprechen wir unser herzlichs-
tes Beileid aus.

Berichtigung
In der vorletzten Ausgabe hat sich ein Druck-
fehlerteufel eingeschlichen: Unsere Hauptver-
sammlung in Weiler im Schneckenstüble ist am
Freitag, 20. Februar 2015, um 20.00 Uhr. Bitte
ändern Sie das Datum in Ihren Terminkalendern.
Danke!

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Generalversammlung
Am Sonntag, 25.01.2015, findet die Generalver-
sammlung des Musikvereins „Spielmannszug“
Zaberfeld e. V. im Leonbronner Bürgerhaus
statt. Beginn ist um 14 Uhr. Wir möchten alle
aktiven und passiven Mitglieder sowie alle
Freunde und Gönner des Vereins herzlich ein -
laden.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte: 
1. Begrüßung und Bericht 1. Vorstand Dirk
Brauner
2. Bericht Schriftführerin Elke Bilek
3. Bericht Kassier Richard Wagner
4. Bericht Kassenprüfer Sieglinde Richter und
Peter Zöller
5. Bericht Jugendleiterin Amanda Zöller
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung
8. Bericht Tambourmajor Jörg-Dieter Bilek
9. Wahlen
10. Anträge
11. Verschiedenes
Anträge müssen bis spätestens 18. Januar 2015
schriftlich beim 1. Vorstand Dirk Brauner einge-
gangen sein.
Wie es bei uns üblich ist, werden die aktiven
Musiker die Versammlung musikalisch eröffnen
und beenden. Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt. Wir freuen uns auf reges Interesse!

Erfolgreiche Schienenräumung

Trotz nasskalten Wetters ließen sich 30 Bahn-
freunde am vergangenen Samstag nicht davon
abbringen, zum 5. Mal ein Stück Schiene von
Gestrüpp und Gehölz zu befreien. Mit Ast -
schere, Handsäge und Beil wurde die Bahn -
trasse zwischen Brackenheim und Meimsheim
auf der Länge von ca 1 km befahrbar gemacht.
Abschließend wurden bei Brezel, Wein und
 Apfelschorle von den beiden Vorsitzenden der
Sinn und Zweck deutlich gemacht. Die Erinne-
rung wachzuhalten, dass der Kreistag die Süd-
schiene S3 beschlossen habe. Weil es aber von
den Zabergäukommunen versäumt wurde,
einen Antrag zu stellen, war die Nordschiene
schneller mit Planung und Bau. Jetzt gelte es,
rechtzeitig vor Verteilung der Fördergelder eine
entsprechende Bewertung zu bekommen und
den Antrag auf Bau der S3-Schiene zu stellen.
Um diesen Forderungen Nachdruck zu verlei-
hen, soll im Sommer ein Bahnfest mit zahl -
reichen Aktivitäten stattfinden. Näheres dazu
wird in einer der nächsten Besprechungen er -
örtert und hier im Amtsblatt rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Zabergäu
pro Stadtbahn

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de
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Seminar Hofübergabe
Das Seminar richtet sich an zukünftige Über -
geber oder Übernehmer, weichende Erben und
sonstige Interessenten. Ratschläge für eine
menschlich und wirtschaftlich befriedigende
Hofübergabe erhalten alle Interessierten beim
Seminar in der Ländl. Heimvolkshochschule
 Hohebuch.
Dort ist auch das überarbeitete Materialheft zur
Hofübergabe erhältlich.
Termin: Samstag, 31. Jan./Sonntag, 1. Feb. 2015
Kosten: ab 70 € (inkl. ÜN + Fr)
Anmeldung unter 07942/107-0, Fax: -10720

Am 26. Janaur spricht Nicole Dickemann, Wein-
bauberaterin zu folgendem Thema: „Beobach-
tungen und Erfahrungen aus dem Anbau-
jahr 2014 mit Strategien für 2015“, Schwer-
punkt Pflanzenschutz (Sachkundeanerken-
nung, 2 Std.) bei den Heuchelberg Weingärtner
e. G, Neipperger Str. 25, 74193 Schwaigern.
Es wird herzlich eingeladen!

Hospiz- und Palliativversorgung
Friedlinde Gurr-Hirsch lädt ein zur Informa -
tions- und Diskussionsveranstaltung mit der

Weinbauarbeitskreis
Zabergäu-Leintal

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

Hospiz- und Palliativexpertin Dr. Marianne
 Engeser MdL am Dienstag, 3. Februar 2015, um
19 Uhr im Haus Edelberg in Lauffen a. N., Klos-
terhof 1 + 3. Vor dem Hintergrund des demo-
grafischen Wandels nimmt die Hospiz- und Pal-
liativversorgung in Baden-Württemberg einen
immer bedeutenderen Stellenwert ein. Die An-
zahl der Menschen, bei denen nicht mehr die
Heilung und Lebensverlängerung im Vorder-
grund steht, sondern der bestmögliche Erhalt
der Lebensqualität, Nähe, Zuwendung und die
Linderung von Schmerzen und anderen Symp-
tomen wächst. 
Worin zeichnet sich die Hospizarbeit und pal-
liativmedizinische Behandlung in Baden-Würt-
temberg aus? Welche Betreuungs- und Vorsor-
gemöglichkeiten gibt es? Wie kann eine
Verbesserung der bestehenden Versorgung er-
reicht werden und was unternimmt die Landes-
regierung, um schwerstkranke Menschen, ihre
Angehörigen und Nahestehenden in den Mit-
telpunkt der Behandlungen zu stellen? Wie
stellt sich die Hospiz- und Palliativversorgung
im Landkreis Heilbronn dar? Für solche und an-
dere Fragen steht Ihnen Dr. Marianne Engeser
MdL gerne zur Verfügung. Pfarrer Michael Don-
nerbauer wird in der Diskussionsrunde das
Thema aus theologischer Sicht beleuchten.
Über Ihr Kommen und eine lebhafte Diskussion
freuen sich die CDU Lauffen, die Leiterin des
 Seniorenzentrums Angelika Franz sowie Fried-
linde Gurr-Hirsch MdL.

Ärztliche Versorgung im Ländlichen Raum
Friedlinde Gurr-Hirsch lädt ein zur Informa -
tions- und Diskussionsveranstaltung mit dem
Geschäftsführer der Unternehmensgruppe ADK
GmbH für Gesundheit und Soziales, Wolfgang
Neumeister. Gerade in kleineren Gemeinden hat
die hausärztliche Versorgung für die immer
älter werdende Bürgerschaft einen sehr hohen
Stellenwert und gilt als wichtiger Standort -
faktor. 
Doch Hausärzte werden rar, besonders auf dem
Land. In Deutschland ist jeder fünfte von ihnen
über 60 Jahre alt, in Baden-Württemberg sogar
jeder Vierte. 
Wie stellt sich die ärztliche Versorgungssituati-
on im Landkreis Heilbronn dar und wie kann die
Gesundheitsversorgung im ländlichen Raum in
Baden-Württemberg auch zukünftig garantiert
werden? 
Welche vorbildlichen Ideen und Ansätze zur
Aufrechterhaltung der ärztlichen Versorgung
gibt es? 
Wie stellt die ADK GmbH für Gesundheit und
Soziales vor Ort im ländlichen Alb-Donau-Kreis
die wohnortnahe medizinische Versorgung si-
cher und handelt es sich dabei um ein Modell
für den Landkreis Heilbronn? 
Für solche und andere Fragen steht Ihnen Wolf-
gang Neumeister am Montag, 26. Januar, um
19.30 Uhr im Gasthof „Häffner Bräu“, Salinen-
straße 24, Bad Rappenau, gerne zur Verfügung.


